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Für 23,7 Millionen Euro entsteht eine Eisarena
Trainingsstätte für 50 Vereine soll Mitte nächsten Jahres fertig sein

Schaufenster der
Wissenschaft
Dresdner Forscher stellen ihre neuesten
Technologien einem breiten Publikum
zur Schau. Anläßlich der Feier zur Stadt
der Wissenschaften 2006 laden zahl-
reiche Forschungseinrichtungen zu
spektakulären Aktionen zum Mitma-
chen in die Altmarkt-Galerie und ande-
re Einkaufszentren ein. In einem Schau-
wettbewerb versuchen sechs interna-
tionale Studententeams in einer unter-
haltsamen öffentlichen Veranstaltung
im Hörsaalzentrum der TU, Experimente
zu lösen.  Seite 3

 Baustelle im Ostragehege.Baustelle im Ostragehege.Baustelle im Ostragehege.Baustelle im Ostragehege.Baustelle im Ostragehege. Am 12. Sep-
tember wurde Richtfest für die Eisarena
gefeiert, die bis Mitte 2007 auf einer
Grundfläche von 11 400 Quadratmetern
entsteht. Sie bekommt eine Trainingseis-
halle sowie eine Ballspielhalle mit drei teil-

baren Feldern und wird auch den Anfor-
derungen des modernen Profisports ge-
recht. Ein Funktionsgebäude mit Umklei-
deräumen für die Nutzer der Außensport-
anlagen im Sportpark Ostragehege ergänzt
den Bau. Fast 50 Sportvereine sollen künf-

tig hier trainieren. Die Baukosten betragen
rund 23,7 Millionen Euro. Der größte Teil
des Baus wird aus Mitteln der Hochwas-
serschadensbeseitigung finanziert. Die Stadt
Dresden leistet einen Eigenanteil von 6,6 Mil-
lionen Euro. Foto: Flechtner

Weltkindertag: Welche
Rechte haben Kinder?
Die in der Kinderrechtskonvention der
Vereinten Nationen festgeschriebenen
Rechte junger Menschen sind das The-
ma einer Matinee am 20. September
im Kabarett „Breschke und Schuch“,
Wettiner Platz 10. Jugendamt, UNICEF
Dresden, Deutscher Kinderschutz-
bund, Regionalschulamt, Stadtschü-
lerrat und Kulturbüro e. V. laden Leh-
rerinnen und Lehrer, Stadtpolitiker,
Bürgerinnen und Bürger zu dieser
Veranstaltung am Weltkindertag ein.
Anmeldungen sind nötig.  Seite 2

Schüler adoptieren
Denkmale
Schüler betreuen in Dresden Denkmale
und beschäftigen sich mit deren Ge-
schichte und Bedeutung. Sie setzen die
gewonnenen Erfahrungen künstlerisch
um oder helfen bei der Pflege der adop-
tierten Denkmale. Am 15. und 20. Sep-
tember laden sie alle Interessierten zu
öffentlichen Führungen an drei Orte ein
und berichten dabei über ihre Arbeit.
Die Ausstellung „Schüler adoptieren
Denkmale“ ist bis 6. Oktober im Lichthof
des Kultusministeriums, Carolaplatz 1 zu
sehen.  Seite 5

Führungen zum
Tag des Friedhofs
„Ort der Lebenden“ ist das Motto des
diesjährigen Tages des Friedhofs am
Sonntag, 17. September. Das Städti-
sche Friedhofs- und Bestattungswesen
bietet den Interessierten Führungen auf
dem Heidefriedhof und dem Nord-
friedhof an.  Seite 2

Zeitgenössische
Malerei aus Peru
Zeitgenössische Malerei aus Peru zeigt
eine Ausstellung vom 21. September
bis 13. Oktober 2006 im Lichthof des
Rathauses am Dr.-Külz-Ring. Sie wird
am 20. September, 17 Uhr eröffnet.
  Seite 5

Kostenlose Sammlung
von Schadstoffen
Vom 18. bis 30. September     sammelt
das Schadstoffmobil Schadstoffreste in
den Dresdner Ortschaften ein. Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen
werden bei den mobilen Sammlungen
nicht mehr angenommen. Sie müssen
auf den Wertstoffhöfen abgegeben
werden.  Seite 8

Sicherhei t :Sicherhei t :Sicherhei t :Sicherhei t :Sicherhei t : Kostenlose Fahrradco-
dierung im Rathaus  Seite 2
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gen Reparatur geschlossen  Seite 7

Warnsignale:Warnsignale:Warnsignale:Warnsignale:Warnsignale: Erste Sirenen betriebs-
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Welche Rechte haben Kinder?
Matinee und Schülerwettbewerb anlässlich des
Weltkindertages am 20. September

Anlässlich des Weltkindertages ist am
20. September, 9.00 bis 13.30 Uhr
eine Matinee im Kabarett „Breschke und
Schuch“, Wettiner Platz 10,  geplant.
Ziel ist es, die junge Generation über
ihre Rechte, die in der Kinderrechts-
konvention der Vereinten Nationen fest-
geschrieben sind, zu informieren. Zur
Matinee laden das Jugendamt der Stadt,
UNICEF Dresden, der Deutsche Kinder-
schutzbund Dresden, das Regional-
schulamt, der Stadtschülerrat und das
Kulturbüro e. V. ein. Schulen, Stadt-
politiker sowie Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich willkommen und mel-
den sich bitte bei Dr. Gabriele Oriwal
unter Telefon (03 51) 4 88 46 28 oder
E-Mail goriwal@dresden.de an. An der
Matinee nehmen Klaus Haupt, ehema-
liger Vorsitzender der Kinderrechts-
kommission im Bundestag, Professor
Dr. Karl Lenz von der TU Dresden so-
wie Martin Sträßer, Rechtsanwalt und
Vorstand im Landesverband des Deut-
schen Kinderschutzbundes Sachsen
teil.

Wettbewerb für alle Schularten

Zur Matinee fällt auch der Startschuss
für einen Wettbewerb, bei dem schü-
lerfreundliche Dresdner Schulen ge-
sucht werden. Alle Schularten können
sich daran beteiligen. Zum Wettbewerb
wurde ein Spiel entwickelt mit dem Ti-

tel, der zugleich Programm ist: „Schu-
le sind WIR! ... und was wir daraus
machen!“ Das Spiel wird bis Ende Ok-
tober kostenfrei jeder Schule zur Ver-
fügung gestellt.
Nach der Matinee ab 14.30 Uhr sind
alle großen und kleinen Dresdner auf
der Schulgasse, zwischen Rathaus und
Kreuzkirche willkommen. Sie können
sich bei zahlreichen Vereinen und Part-
nern, die sich in Dresden für Kinder-
rechte engagieren, informieren. Auch
eine Kinderrechtskanzlei wird einge-
richtet, in der ein Jurist kostenlos auf
Fragen zu Kinderrechten und ihrer
Verwirklichung in Deutschland infor-
miert.

Weltweites Grundgesetz

Das „Übereinkommen über die Rechte
des Kindes“, am 20. November 1989
beschlossen, ist weltweites Grundge-
setz für über zwei Milliarden Kinder bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr. Darin
sind die Eckpunkte einer kinder-
gerechten Gesellschaft definiert. Zen-
trales Anliegen der Konvention ist es,
die Interessen von Kindern und Ju-
gendlichen in Politik und Gesellschaft
vorrangig zu berücksichtigen, insbe-
sondere in den vier Rechtskategorien
Recht auf Überleben, Recht auf Entwick-
lung, Recht auf Schutz und Recht auf
Mitbestimmung.

430 Statistiker tagen in Dresden

Vom 18. bis 21. September findet in
Dresden die diesjährige Statistische
Woche statt. Rund 430 Besucher von
Hochschulen, Universi täten, For-
schungseinrichtungen, Behörden und
Städten nehmen daran teil. Veran-
staltungsort ist die Technische Univer-
sität Dresden, Andreas-Schubert-Bau
auf dem Zelleschen Weg 19.
Die Beiträge des Verbandes Deutscher
Städtestatistiker beschäftigen sich un-
ter anderem mit dem Arbeitsmarkt und
der sozialen Lage nach den Hartz-IV-
Reformen sowie dem Datenangebot
und dem Informationsbedarf zur Be-
schreibung von Arbeitsmärkten und
Sozialräumen.
Die Vorträge der Deutschen Statisti-
schen Gesellschaft haben unter ande-
rem Zeitreihenanalysen und Mikrodaten

sowie Schätzverfahren zum Thema. Die
Deutsche Gesellschaft für Demographie
untersucht die demografische Situation
in Ost- und Westdeutschland, die Ge-
burtenhäufigkeit, die Migration und Le-
benserwartung.
Parallel zu den Fachvorträgen findet
eine Ausstellung statt. Aussteller sind
unter anderem das Statistische Bun-
desamt und das Statistische Landes-
amt Sachsen, die Agentur für Arbeit,
das ifo Institut für Wirtschaftsfor-
schung Dresden, Arbeitsgemeinschaf-
ten, die statistische Software für Städ-
te entwickeln (KOSIS, DUVA) und das
Zentrum für Umfragen, Methoden und
Analysen (ZUMA) sowie der Springer-
Verlag.
Weitere Informationen zum Tagungspro-
gramm: www.statistische-woche.de.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstag
am 18. September
Charlotte Macher, Altstadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 15. Septemberam 15. Septemberam 15. Septemberam 15. Septemberam 15. September
Annemarie Bieler, Neustadt
Herta Hammer, Altstadt
am 16. Septemberam 16. Septemberam 16. Septemberam 16. Septemberam 16. September
Erna Falke, OT Reitzendorf
Hedwig Stelzner, OT Cossebaude
am 17. Septemberam 17. Septemberam 17. Septemberam 17. Septemberam 17. September
Ilse Gottschalk, Altstadt
am 18. Septemberam 18. Septemberam 18. Septemberam 18. Septemberam 18. September
Irmgard Hönig, Blasewitz
am 21. Septemberam 21. Septemberam 21. Septemberam 21. Septemberam 21. September
Hedwig Müller, Blasewitz

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 15. Septemberam 15. Septemberam 15. Septemberam 15. Septemberam 15. September
Bernhard und Ellen Milde, Pieschen

Ernährungsberatung
für Schwangere
Am Donnerstag, 21. September und
am Dienstag, 10. Oktober informiert die
Schwangerenberatungsstelle im Ärzte-
haus in Löbtau auf der Braunsdorfer
Straße 13 kostenlos von 16.30 bis
18.30 Uhr über gesunde Ernährung
während der Schwangerschaft und der
Stillzeit. Eine Ernährungsberaterin gibt
Auskunft über Jodversorgung, Ballast-
stoffe und Vitamine. Die Teilnehme-
rinnen können verschiedene Speisen
zubereiten. Anmeldung unter Telefon
(03 51) 1 24 03 63.

Kostenlose
Fahrradcodierung
Am Mittwoch, 20. September von 9 bis
17 Uhr können Mitarbeiter der Landes-
hauptstadt und Einwohner Dresdens
im Rathaus (Eingang Schulgasse, Hof A,
neben dem Lastenaufzug am Eingang
zum Keller) ihr Fahrrad von Verkehrs-
wacht und Polizei mit einer individuel-
len Nummer versehen lassen.
Mittels eines Graviergerätes wird ein
Zahlencode in das Sattelstützrohr des
Fahrradrahmens eingefräst. Diese
Nummer ist auf den Besitzer des Ra-
des abgestimmt; sie gibt der Polizei
Auskunft über den rechtmäßigen Ei-
gentümer.

Neue Baumgrabanlage
auf dem Heidefriedhof

Tag des Friedhofs
am 17. September

Bundesweit wird am dritten Sonntag
im September, 17. September, der „Tag
des Friedhofs“ begangen. Dieser Tag
ist im Gegensatz zum Totensonntag
nicht vorrangig dem Gedenken der Ver-
storbenen gewidmet, sondern soll in-
teressierten Bürgern die Gelegenheit
geben, sich über die Friedhofs- und
Bestattungskultur zu informieren. Un-
ter dem diesjährigen Motto „Ort der
Lebenden“ soll das Interesse am Fried-
hof als Ort der Ruhe, Ort der Erholung
und nicht zuletzt als Ort der Trauer-
bewältigung geweckt werden.

Naturnahe Beisetzung

Auch der Eigenbetrieb „Städtisches
Friedhofs- und Bestattungswesen Dres-
den“ beteiligt sich wieder am Dresd-
ner „Tag des Friedhofs“ – mit einem
Programm auf dem Heidefriedhof und
dem Nordfriedhof. Schwerpunkt der
diesjährigen Aktion auf dem Heide-
friedhof bildet die Vorstellung der neu
geschaffenen Baumgrabanlage. Diese
haben die Mitarbeiter des städtischen
Friedhofs auf einer Fläche von 1600
Quatratmetern bisher ungenutzte Grab-
fläche mit Rotbuchen und Kiefern, an-
gelegt. Mit der Baumgrabanlage kann
dem Wunsch vieler Bürger, naturnah
beigesetzt zu werden, entsprochen
werden. Gezeigt wird auch die umge-
staltete Kindergrabanlage.

Führungen und Informationen

Friedhofsführungen finden auf dem
Heidefriedhof 10 und 13 Uhr zur „Ge-
schichte und Gegenwart“ sowie 11
und 14 Uhr zum Thema „Grabarten
und Beisetzungsformen“ statt. Die Ver-
waltung des Heidefriedhofs beantwor-
tet in der Zeit von 10 bis 15 Uhr Fragen
zu den Belangen des Friedhofs. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit, sich über
die Formalitäten beim Eintritt eines
Sterbefalls beraten zu lassen. Entlang
der Hauptachse präsentieren die auf
dem Friedhof tätigen Gewerke der Gärt-
ner, Steinmetze, Holzbildhauer und
Bestatter ihr Leistungsangebot.
Zur Geschichte des Nordfriedhofes,
Kannenhenkelweg 1, und zu den zu
Beginn des 20. Jahrhunderts beige-
setzten Persönlichkeiten des sächsi-
schen Militärs finden dort Führungen
um 11 und 13 Uhr statt. Alle Führun-
gen sind kostenfrei.
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Gewusst?
Dresden ist die „Stadt der Wissen-
schaft 2006“. Mit dem Titel zeichnet
der Stifterverband für die Deutsche
Wissenschaft Städte aus, die Wissen-
schaft als Motor für die Stadtent-
wicklung nutzen und erfolgreiche Netz-
werke zwischen Wissenschaft, Wirt-
schaft, Kultur und Politik etabliert
haben.
Unter dem Motto „Wo Elemente sich
verbinden“ bietet Dresden in diesem
Jahr als „Stadt der Wissenschaft 2006“
einen Veranstaltungszyklus mit weit
mehr als 300 Veranstaltungen. Fast
100 Projektpartner sind an Gestaltung
und Umsetzung des Dresdner Wissen-
schaftsjahres 2006 beteiligt

Kurz notiert
Beigeordnete im Internet.Beigeordnete im Internet.Beigeordnete im Internet.Beigeordnete im Internet.Beigeordnete im Internet. Ab sofort
sind Informationen zu allen Beigeord-
neten der Landeshauptstadt im Internet
zu finden:
www.dresden.de/Beigeordnete.

Veranstaltung fällt aus.Veranstaltung fällt aus.Veranstaltung fällt aus.Veranstaltung fällt aus.Veranstaltung fällt aus. Die für Frei-
tag, 15. September im Rathaus geplan-
te Veranstaltung über die Schau-
spielerin Traute Richter fällt ersatzlos
aus.
Die nächste Veranstaltung in der Reihe
„Frauen(-)wirken in Dresden“ ist am
Montag, 23. Oktober, 18 Uhr im Stadt-
archv geplant. Der Vortrag von Barbara
Zibler befasst sich mit der Dresdnerin
Melli Beese (1886–1925), der ersten
Pilotin Deutschlands.

Kunst in der Synagoge.Kunst in der Synagoge.Kunst in der Synagoge.Kunst in der Synagoge.Kunst in der Synagoge. Vom 17. Sep-
tember bis 5. November werden im
Gemeindesaal der Synagoge Werke des
bekannten tschechischen Malers Josef
Cisarovsky gezeigt. Unter dem Titel
„Jüdische Friedhöfe in Hostoun“ sind
37 Ölgemälde zu sehen.
Die Ausstellung wird am Sonntag,
17. September um 17 Uhr eröffnet und
empfängt sonntags bis donnerstags,
außer an jüdischen Feiertagen, von 12
bis 18 Uhr Besucher. Eintritt ist kosten-
frei.

Selbstreinigende Kleidung und ballspielende Roboter
Innovationen zum Anfassen im „Schaufenster der Wissenschaft“

Vom 30. September bis 2. Oktober prä-
sentieren Dresdner Forschungsein-
richtungen unter dem Titel „Schaufens-
ter der Wissenschaft“ in Einkaufszent-
ren der Innenstadt neue Technologien
und Erkenntnisse.
Die Eröffnung ist am Sonnabend, 30. Sep-
tember um 11 Uhr in der Altmarkt-Ga-
lerie Dresden.

 3D-Landkarten und Ideen
zur Stadtgestaltung

Im Karstadt-Warenhaus stellen die
Preisträger von „futureSAX“, einem
Projekt der Businessplan-Wettbewerb
Sachsen GmbH, ihre Produkte vor. So
können Interessierte unter anderem
Spiele der neuesten Generation testen
und 3D-Landkarten sowie Modelle und
Ideen zur Stadtgestaltung betrachten.
Im Breuninger-Kaufhaus stellt das Herz-
zentrum der Universitätsklinik eine
Herz-Lungen-Maschine vor, zeigt
Videosequenzen aus operativen Eingrif-
fen am Herzen und die Funktionsweise
eines Kunstherzsystems.
In der Prager Spitze beantworten das
Dezernat für Studium und Weiterbil-
dung und das CAREER NETWORK der
Technischen Universität Fragen rund
um Studienmöglichkeiten in Dresden.
Noch bis zum 3. Oktober lockt die Aus-
stellung „Nano – ganz groß“ in das
Kugelhaus am Wiener Platz. Sie erklärt,
wie Nanotechnologie funktioniert und
wo sie angewandt wird. Besucher er-
fahren, wie Autolack frei von Kratzern
bleibt, warum in Teflonpfannen nichts
anbrennt, wie sich Kleidung selbst rei-

nigt und wie Computer noch leistungs-
fähiger werden.
Besonders in der Altmarkt-Galerie gibt
es viel zu bestaunen. Neben lokalen
Forschungseinrichtungen ist die TU
Dresden mit zahlreichen Instituten ver-
treten. Vor der Bühne im Erdgeschoss
wird ein umfangreiches Programm
wissenschaftlicher Themen geboten.
Ein Modell mit kleinen Metallkugeln ver-
anschaulicht die Wirkungsweise eines
Elektronenstrahls und ein Strömungs-
kanal verdeutlicht, wie Wellen entste-
hen. Am Montag, 2. Oktober beginnt
die „Woche der Informatik“ mit der
Eröffnung um 16 Uhr an der Bühne
der Altmarkt-Galerie. Der Roboterhund
„Aibo“ spielt Fußball. Codeknacker
können an verschlüsselten Botschaf-
ten ihre Fähigkeiten unter Beweis stel-
len. Außerdem wird gezeigt, wie Com-
puter helfen können, ein gesünderes
Leben zu führen.
Weitere Informationen unter:
www.woche-der-informatik.de.
An allen drei Ausstellungstagen kön-
nen Besucher attraktive Preise gewin-
nen. Dazu gehören Warengutscheine,
Kinokarten, Bücher und Präsentkörbe.
Als Hauptpreis wird ein Drei-Gänge-
Menü im ibis-Hotel mit anschließendem
Besuch der ENERGY Unity.Dresden.-
Night am Sonnabend, 4. November für
eine Gruppe von sechs Personen ver-
lost.

Der verkaufsoffene Sonntag gibt von 13
bis 18 Uhr Gelegenheit, die vielen Ex-
perimente und Exponate zu erkunden.
Die interaktive Ausstellung „Jahrhun-
dert des Computers – Computer ver-
stehen“ im Seidnitz-Center stimmt noch
bis zum 16. September auf die Veran-
staltungen in der Innenstadt ein.

Populärwissenschaftliche
Experimente im Hörsaal

Am Sonnabend, 14. Oktober um 20 Uhr
lädt der internationale Uni-Wettstreit
„Superstars of Science“ in das Audi-
max des Hörsaalzentrums, Bergstraße
64 ein. Sechs Studententeams aus
Breslau, Skopje, Trento, St. Petersburg,
Ostrava – hauptsächlich Dresdner Part-
nerstädte – und der hiesigen TU, be-
stehend aus je drei Studenten, stellen
ihr Wissen und ihre Kreativität unter
Beweis, indem sie versuchen, die Er-
gebnisse von neun spektakulären, un-
terhaltsamen Experimenten aus Natur-,
Geistes- und Ingenieurwissenschaften
und der Medizin vorherzusagen. Ne-
ben der fachlichen Bewertung wird ein
Publikumspreis vergeben. Jeder Stu-
dent des Gewinnerteams bekommt ei-
nen Laptop.
Für einen kurzweiligen Abend sorgen
die beiden Moderatoren der Kabarett-
gruppe „Duale Satire“, die selbst Pro-
fessoren sind.
Karten für die Veranstaltung gibt es
kostenfrei ab 25. September im Projekt-
büro „Stadt der Wissenschaft 2006“,
Glacisstraße 6, beim Studentenrat im
Haus der Jugend, Baracke 1 (Kern-
gelände der TU Dresden hinter dem
Hörsaalzentrum) sowie bei der Infor-
mationsstelle der TU Dresden, Momm-
senstraße 9.

Pilotprojekt des
internationalen Austauschs

Wie alle Projekte der „Stadt der Wis-
senschaft 2006“ ist der Uni-Wettstreit
auf Nachhaltigkeit angelegt. Als ein Pi-
lotprojekt des internationalen Austauschs
konzipiert, soll er auch in anderen Städ-
ten Schule machen. Geplant ist, dass
die jeweilige Siegerstadt den nächsten
Wettbewerb ausrichtet. Ziel ist es, Nach-
wuchs für die Wissenschaft zu gewin-
nen.
Weitere Informationen sind im Internet
unter www.dresden-wissenschaft.de
verfügbar. (FB)

 Roboterhund „Aibo“. Roboterhund „Aibo“. Roboterhund „Aibo“. Roboterhund „Aibo“. Roboterhund „Aibo“. Der elektroni-
sche Vierbeiner wird am 2. Oktober in der
Altmarkt-Galerie sein Können am Ball be-
weisen. Foto: Sven Claus

Anzeige
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Sport in DresdenSport in DresdenSport in DresdenSport in DresdenSport in Dresden
16. September, Start 8.30 Uhr
Start Innenstadt, Ziel Messe Dresden
„31. nationaler/16. internationaler Spar-
kassenmarathon 2006“, nur für Mitar-
beiter der Sparkassenorganisation

Musik in DresdenMusik in DresdenMusik in DresdenMusik in DresdenMusik in Dresden
16. bis 24. September
Kirchen und andere Orte
„Dresden in Europa – Europa in Dres-
den“: Festliche Tage Alter Musik
Aufführungen deutscher und europäi-
scher Musik des Mittelalters, der Re-
naissance und des Barock
Zum Auftakt der „Festlichen Tage Alter
Musik“ erklingt unter der Leitung von
Hans-Christoph Rademann Jan Dismas
Zelenkas 1739 entstandene „Missa
votiva“. Es singt der Dresdner Kam-
merchor, es spiel t  das Dresdner
Barockorchester.
Die begleitende Vortragsreihe im Kul-
turrathaus wendet sich mit dem The-
ma „Geschichte – Bildende Kunst und
Architektur – Dichtung – Musik“ an ein
breites Publikum sowie Kenner und
Liebhaber von Heinrich Schütz, seiner
Zeit und seiner Musik.

Kunst in DresdenKunst in DresdenKunst in DresdenKunst in DresdenKunst in Dresden
16. September bis 14. Januar
Palais Brühlsche Terrasse
Von Monet bis Mondrian. Meisterwerke
der Moderne aus Dresdner Privatsamm-
lungen der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts
Von 1900 bis 1930 entstanden in Dres-
den private Kunstsammlungen, die
Weltruhm erlangten. Während die Kauf-
leute Oscar Schmitz und Adolf Rother-
mundt Hauptwerke des französischen
und deutschen Impressionismus er-
warben, galt die Leidenschaft der In-
dustriellengattin Ida Bienert abstrakten
und konstruktivistischen Strömungen.
Die Ausstellung mit rund 150 Leihga-
ben aus aller Welt bietet die Möglich-
keit, Gemälde, Zeichnungen, Grafiken
und Plastiken von den bedeutendsten
Künstlern der klassischen Moderne zu
erleben.

Fest in DresdenFest in DresdenFest in DresdenFest in DresdenFest in Dresden
15.–17. September
15. Prohliser Herbstfest, Eröffnung am
15. September, 17.00 Uhr
Ein Stadtteilfest für Jung und Alt, für
Familien und Senioren ist das Prohliser
Herbstfest rund um das Prohliszen-
trum.

„Felix“ und „Lottchen“
zum Aufkleben und
Verschicken
Im Rathaus sind ab sofort Ansichtskar-
ten und Aufkleber von „Felix“ und
„Lottchen“ erhältlich.
Das Spielmobil „Felix“, ein bunter VW-
Transporter, gefüllt mit Spielzeug und
Bastelmaterialien ist für Kinder in Ra-
tingen (Rheinland) unterwegs. Die
nächste Fahrt nach Dresden ist in den
kommenden Osterferien geplant. Die
farbenfroh bemalte Kinderstraßenbahn
„Lottchen“ dreht in Dresden ihre Run-
den.
Die Jugendamtsmitarbeiter Michael
Baaske, Ratingen, Telefon (0 21 02)
5 50 56 60, und Matthias Stresow,
Dresden, Telefon (03 51) 4 88 46 58,
versenden die dekorativen Aufkleber
und Ansichtskarten kostenfrei.
Interessierte erhalten im Internet unter
www.ratingen.de weitere Informatio-
nen rund um die Partnerschaft.

Familientreffen
im Albertpark
Am Sonnabend, 23. September um 14
Uhr lädt die Stadt zum 3. Dresdner
Familientreffen auf dem Waldspielplatz
im Albertpark ein.
Kinder und Jugendliche gestalten das
Bühnenprogramm. Ein Puppentheater
spielt und die Pfadfinder bieten Mit-
mach-Aktionen. Persönlichkeiten aus
Sport, Kultur, Politik und familien-
freundlichen Unternehmen antworten
auf Fragen. Die ehemalige Weltklas-
seeisschnellläuferin Karin Enke ist mit
von der Partie. Eine Ausstellung infor-
miert über die Geschichte des Albert-
parks. Der Stadtelternbeirat, Träger von
Kinder- und Jugendeinrichtungen, die
Pfadfinder, Familienzentren der Umge-
bung und das Lokale Bündnis für Fa-
milie geben Auskunft über ihre Arbeit.
Bürgermeister Tobias Kogge begibt sich
auf die Suche nach Dresdens größter
Familie; auf sie warten attraktive Prei-
se. Still- und Wickelmöglichkeiten sind
vorhanden.

Kurz notiert
Feuerwehrfahne.Feuerwehrfahne.Feuerwehrfahne.Feuerwehrfahne.Feuerwehrfahne. Anfang September
erhielt der Stadtfeuerwehrverband
Dresden seine Verbandsfahne. Bei ei-
nem Gottesdienst in der Frauenkirche
wurde sie enthüllt und den Kameradin-
nen und Kameraden der Dresdner Feu-
erwehren als Wahrzeichen übergeben.
48 Fahnenkommandos aus ganz
Deutschland nahmen am Festakt teil.

Die Geschichte der Volkshochschule
Buchpremiere im Stadtmuseum am 15. September

„... damit der Mensch als solcher be-
stehen kann. Die Geschichte der Volks-
hochschule Dresden 1919–2006“ ist
der Titel einer neuen Publikation. Am
Freitag, 15. September, 18 Uhr prä-
sentieren Dr. Lutz Vogel, 1. Bürger-
meister, und Dr. Werner Barlmeyer, In-
tendant des Stadtjubiläums, das Buch
im Festsaal des Stadtmuseums, Wils-
druffer Straße 2. Der Eintritt ist frei.
Das Buch entstand anlässlich des Jubi-
läums der Stadt. Auf 192 Seiten hat
die Dresdner Autorin Andrea Rook die
Geschichte der Bildungseinrichtung
dargestellt. In den vergangenen andert-
halb Jahren wurden neue Materialien
in Archiven erschlossen und Zeitzeu-
gen befragt. Entstanden ist ein unter-
haltsam geschriebenes Geschichts-
Lese-Buch mit vielen, zum Teil erstmals
veröffentlichten Fotos und Dokumen-
ten. Es beleuchtet die markantesten

Ereignisse von der Gründung bis in die
Gegenwart. Außerdem enthält das Buch
Kurzbiografien von Persönlichkeiten,
die eng mit der Volkshochschule ver-
bunden waren, wie ihr erster Nach-
kriegsdirektor Professor Victor Klem-
perer, dessen Namen die Volkshoch-
schule seit 1989 trägt. Die im Michel
Sandstein Verlag Dresden erschiene-
ne Publikation schließt mit einer Kurz-
chronik. Das Buch ist ab 15. Septem-
ber im Buchhandel sowie in der Volks-
hochschule für zwölf Euro erhältlich.

  Rückblick. Rückblick. Rückblick. Rückblick. Rückblick. Schreibmaschinenkurs An-
fang der 50er Jahre. Foto: Archiv VHS

Anzeige

Gewusst?
Gegründet 1919 zählt die Volkshoch-
schule Dresden zu den ältesten Volks-
hochschulen Deutschlands. In den 20er
Jahren wuchs sie rasch und hatte gro-
ßes Ansehen weit über Dresden hin-
aus. So gab es schon zu dieser Zeit
eine Volkshochschule für Frauen und
Jugendliche.
Dank ihrer Mitglieder widerstand sie
dem nationalsozialistischen Einfluss.
Erst im Juni 1933, als alle anderen
Volkshochschulen in Deutschland be-
reits geschlossen waren, musste auch
sie den Lehrbetrieb einstellen.
Nach dem Ende des Zweiten Weltkrie-
ges, im Mai 1945 war sie eine der ers-
ten, die mit einer „Gründung von un-
ten“ wieder belebt wurde. In den dar-
auffolgenden 40 Jahren war die Schule
vor allem eine Spezialistin für den zwei-
ten Bildungsweg und konnte ihre Tra-
dition mit populärwissenschaftlichen
Vorträgen erhalten. Seit 1992 arbeitet
die Volkshochschule wie zu ihrer Grün-
dung als eingetragener Verein. Heute
ist sie die traditionsreichste und größte
Weiterbildungseinrichtung Dresdens.
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Zeitgenössische Malerei aus Peru
Neue Ausstellung im Rathaus

China-Time in
Hamburg

Plakate aus der Partnerstadt
in Dresden zu sehen

Dresdens Partnerstadt Hamburg steht
in diesem Herbst ganz im Zeichen des
Drachen und präsentiert seine vielfälti-
gen Kontakte zu China. So auch auf
den 15 großformatigen Plakaten, die
für 14 Tage in Dresden zu sehen sind.
Unter dem Motto „Hamburg: China
ganz nah“ wirbt Hamburg für die „Chi-
na Time 2006“, einen bemerkenswer-
ten Veranstaltungsreigen aus Kultur,
Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und
Sport. Hamburg verweist damit auf
seine vielfältigen Beziehungen zu Chi-
na und die mehr als 400 chinesischen
Unternehmen, die in der Elbmetropole
angesiedelt sind.
Die Landeshauptstadt Dresden tauscht
mehrmals im Jahr mit ihrer Partner-
stadt Hamburg Plakatmotive. In Ham-
burg ist derzeit das Dresdner Plakat
zur Eröffnung des Festspielhauses Hel-
lerau zu sehen.

Anzeige

Schüler stellen ihre
Denkmale vor

Führungen und Ausstellung
in Dresden

Das EU-Projekt „Schüler adoptieren
Denkmale“ findet in Dresden viel Zu-
spruch. Schüler betreuen Denkmale,
beschäftigen sich mit deren Geschich-
te und Bedeutung, die sie dokumen-
tieren und präsentieren. Sie setzen die
gewonnenen Erfahrungen künstlerisch
um oder helfen bei der Pflege ihrer
adoptierten Denkmale. Über ihre Ar-
beit berichten sie bei öffentlichen Füh-
rungen, zu denen sie Interessierte
herzlich einladen:
■ 15. September, 14 Uhr, Eiben-
stocker Straße 30
Schüler führen durch das Hans-Erl-
wein-Gymnasium.
■ 15. September, 15.15 Uhr, Hof-
mannstraße 34
Schüler der 32. Mittelschule „Sieben
Schwaben“ führen durch den Erlwein-
bau.
■ 20. September, 15 Uhr, Weintrau-
benstraße 3
Schüler des Romain-Rolland-Gymna-
siums führen durch den Erlweinbau.
Wer sich für das EU-Projekt „Schüler
adoptieren Denkmale“ interessiert,
kann sich darüber in der Ausstellung
im Lichthof des Kultusministeriums,
Carolaplatz 1, bis zum 6. Oktober in-
formieren.
Danach wird die Ausstellung auf der
Messe für Denkmalpflege und Stadt-
erneuerung, der „denkmal 2006“ vom
25. bis 28. Oktober in Leipzig präsen-
tiert.

Gewusst?
Das EU-Projekt „Schüler adoptieren
Denkmale“ begann 1994. Ein Jahr
später fiel der Startschuss für Deutsch-
land in Dresden und wurde auf Sach-
sen erweitert.
Das Projekt wird gefördert vom säch-
sischen Kultusministerium, dem Lan-
desamt für Denkmalpflege, dem städ-
tischen Amt für Kultur und Denkmal-
schutz und dem Forum für Baukultur
e. V. „Villa Salzburg“.

Eine Ausstellung unter dem Titel „He-
rencia contemporánea – Zeitgenössi-
sche Malerei aus Peru“ ist vom 21. Sep-
tember bis 13. Oktober 2006 im Licht-
hof des Rathauses zu sehen. Sie ist eine
Gemeinschaftsausstellung des Atelier-
hauses Kunst+Bau und des Dresdner
Lateinamerikavereins „tierra nuestra“.
Eröffnet wird sie am 20. September,
17 Uhr von Kulturamtsleiter Manfred
Wiemer gemeinsam mit Patricia Raez,
Kulturattachée der Botschaft von Peru.
Die Ausstellung zeigt 27 Gemälde von

27 peruanischen Künstlerinnen und
Künstlern. Dresden und Peru verbin-
det vieles, auch folgende, besondere
Beziehung: Der Dresdner Künstler
Edmund Moeller (1885–1958), Anfang
des 20. Jahrhunderts ein bedeuten-
der Bi ldhauer und Begründer des
Atelierhauses Kunst+Bau, errichtete
1924 bis 1927 sein Hauptwerk, ein
Befreiungsdenkmal auf dem zentralen
Platz der peruanischen Stadt Trujillo.
Für diese Arbeit erhielt er den perua-
nischen Sonnenorden, neben der Dres-
dner Forscherin Maria Reiche der ein-
zige Deutsche, dem diese Ehre zuteil
wurde.
Durch Recherchen des Atelierhauses
Kunst+Bau zu Leben und Werk Ed-
mund Moellers wurde diese historische
Verbindung nach Peru wiederbelebt.
Das Interesse an kulturellen Beziehun-
gen ließ in Trujillo den Entschluss rei-
fen, die Wirkungsstätte Edmund Moel-
lers in Dresden zu besuchen und zeit-
genössische peruanische Kunst vorzu-
stellen.
Die Ausstellung ist Programmbestand-
teil der diesjährigen Interkulturellen
Tage und montags bis freitags von 9
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Grenzzustände des Individuums
Ausstellung im Kunsthaus Dresden

Im Kunsthaus Dresden, Rähnitzgasse
8 ist noch bis zum Sonntag, 5. No-
vember die Ausstellung „YOU WON’T
FEEL A THING. Zu Panik, Obsession,
Ritualität und Betäubung“ zu sehen.
Geöffnet ist dienstags bis freitags von
14 bis 19 Uhr und an Wochenenden
von 12 bis 20 Uhr.
Beiträge aus verschiedenen europäi-
schen Ländern und den USA fangen
die psychische Verfassung des Indivi-
duums unter dem Druck der Gegen-
wart ein. Die verschiedenen, teilweise
gegensätzlichen Verpflichtungen und

Erwartungen, denen der Mensch heu-
te ausgesetzt ist, machen es ihm zu-
nehmend schwerer, authentische Ge-
fühle zu empfinden und auszuleben.
Überwältigt von Panik, Obsessionen
und Sehnsucht nach Betäubung wer-
den Räume für persönliche Rituale ge-
schaffen. Die zeitgenössischen künst-
lerischen Arbeiten illustrieren Grenzzu-
stände zwischen Gefühlsbeherrschung
und Kontrollverlust. Dabei geht die
Ausstellung Momenten der Unsicher-
heit nach und zeigt Ängste auf, die im
Alltag zum Teil unbemerkt bleiben.

Anzeige

 Ausgestellt.  Ausgestellt.  Ausgestellt.  Ausgestellt.  Ausgestellt. Das Ölgemälde „Lugares
comunes para reflexionar“ ist im Lichthof
des Rathauses zu sehen.
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Termine
Wenn Mutti früh zur Arbeit geht –
Tagespflege für die Kleinsten
Verein übernimmt erste Vermittlungs- und Beratungsstelle

Auf der Franz-Liszt-Straße 13 gibt es
seit kurzem die erste Beratungs- und
Vermittlungsstelle für Kindertages-
pflege. Hier dreht sich alles um die Be-
treuung von Kindern im Alter von 0 bis
3 Jahren.
Zwei Sozialpädagoginnen und eine
Psychologin beraten Familien bei der
Auswahl eines Tagespflegeplatzes und
begleiten Betreuungsverhältnisse. Sie
kümmern sich aber auch um die Tages-
pflegeplätze selbst. Sie prüfen, ob Stan-
dards bei der Ausstattung und im Um-
feld eingehalten werden. Bis zu fünf
Kinder dürfen in einem Privathaushalt
betreut werden. Grundlage dafür ist
der gleiche Bildungsplan wie für Kin-
dertageseinrichtungen. Tagesmütter
und -väter werden kontinuierlich aus-
und weitergebildet. Alle Tagespflege-
personen mit nichtpädagogischer Aus-
bildung haben in Dresden bis zum
Ende des Jahres 2007 das Curriculum
für Kindertagespflege absolviert.
Der freie Träger der Jugendhilfe OUT-
LAW gGmbH betreibt die Vermittlungs-
und Beratungsstelle im Auftrag der
Stadt und baut das Angebot der Kinder-
tagespflege in Leuben, Prohlis und
Plauen bedarfsgerecht aus. Gegenwär-
tig gibt es in Leuben elf Tagespflege-
personen mit 41 Plätzen. Davon sind

35 Plätze belegt. In Prohlis bieten 19
Tagespflegepersonen insgesamt 79
Plätze an, von denen 74 Plätze belegt
sind. 82 Plätze und 20 Tagespflege-
personen hat Plauen. Hier werden ge-
genwärtig 72 Kinder in Tagespflege
betreut. Die Stadt setzt auf den Aus-
bau der Kindertagespflege. Es soll zwei
verlässliche Angebote für kleine Kinder
in Dresden geben: Kindertagespflege
und Kindereinrichtung. Geplant ist, im
Stadtgebiet bis zum Jahr 2007 drei
weitere Beratungs- und Vermittlungs-
stellen zu eröffnen.

Gewusst?
Kindertagespflege gibt es in Dresden
seit 2001. Waren es vor zehn Jahren
32 Betreuungsplätze, sind es aktuell
925. Die 224 Tagespflegepersonen –
118 Frauen und 6 Männer – sind zwi-
schen 23 und 60 Jahre alt. Zehn Tages-
pflegepersonen betreuen gleichzeitig
ihre eigenen Kinder.

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
10.45 Uhr10.45 Uhr10.45 Uhr10.45 Uhr10.45 Uhr Englisch, Begegnungsstätte
Laubegaster Ufer 22
12–16 Uhr12–16 Uhr12–16 Uhr12–16 Uhr12–16 Uhr Rommé, Begegnungsstätte
Schäferstraße 1 a
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr Gymnastik, Begegnungsstätte
Trachenberger Straße 6

Sonnabend, 16. SeptemberSonnabend, 16. SeptemberSonnabend, 16. SeptemberSonnabend, 16. SeptemberSonnabend, 16. September
14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr Seniorentanz, Be-
gegnungsstätte Sagarder Weg 5
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Kreuzchorvesper, Kreuzkirche
Dresden

Sonnabend, 17. SeptemberSonnabend, 17. SeptemberSonnabend, 17. SeptemberSonnabend, 17. SeptemberSonnabend, 17. September
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Auf Malerpfaden durch
Loschwitz, Treff Hst. Linie 61 Körner-
platz stadtauswärts
10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr Malsonntag, Jugend&-
KunstSchule, Schloss Albrechtsberg,
Anmeldung Telefon (03 51) 79 68 85 10

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
14.30–19.30 Uhr14.30–19.30 Uhr14.30–19.30 Uhr14.30–19.30 Uhr14.30–19.30 Uhr Musikkreis Zschert-
nitz, alle Altersgruppen, Anmeldung
Telefon (03 51) 47 96 09 96, Ju-
gend&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr15–17 Uhr Offene Keramik, Jugend-
&KunstSchule, Gamigstraße 24
16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr Prohliser Klöppelkreis ab 18
Jahre, Jugend&KunstSchule, Gamig-
straße 24

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
9.30–10.30 Uhr9.30–10.30 Uhr9.30–10.30 Uhr9.30–10.30 Uhr9.30–10.30 Uhr Frühstück von der
Dresdner Tafel, Begegnungsstätte
Räcknitzhöhe 52
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Keramik für Senioren,
Jugend&KunstSchule, Gamigstraße 24
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr „Sissi, die wahre Geschich-
te der Kaiserin von Österreich“, Video-
vortrag, Begegnungsstätte Altgorbitzer
Ring 58

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
9–12 Uhr 9–12 Uhr 9–12 Uhr 9–12 Uhr 9–12 Uhr Textilwerkstatt ab 18 Jahre,
Jugend&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
14–15 Uhr14–15 Uhr14–15 Uhr14–15 Uhr14–15 Uhr Zuversichtlich älter werden
––––– „Praktische Lebensschule Dresden“,
Begegnungsstätte, Papstdorfer Stra-
ße 25
17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr Hatha-Yoga, Jugend&-
KunstSchule, Gamigstraße 24

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
10.30–12 Uhr10.30–12 Uhr10.30–12 Uhr10.30–12 Uhr10.30–12 Uhr Seniorengymnastik,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr Seniorentanz ab 50 Jah-
re, Jugend&KunstSchule, Schloss Alb-
rechtsberg
16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr Plastisches Gestalten ––––– Bild-
hauerei, alle Altersgruppen, Jugend-
&KunstSchule, Gamigstraße 24

Alarm! Warnsignale bei
Gefahren

Erste neue Sirenen seit
gestern in Betrieb

27 neue Sirenen      nahm die Stadt
gestern, 13. September, in Betrieb. Sie
sollen die Bevölkerung künftig bei Hoch-
wasser und anderen großen Gefahren
warnen und schnellere Reaktionen er-
möglichen. Aufgestellt sind sie zumeist
im Überschwemmungsgebiet der
Weißeritz. Bis Juli 2008 werden stadt-
weit noch weitere 160 Sirenen     folgen.
Jeden 2. Mittwoch im Quartal, 15.00
Uhr heulen die Sirenen in Dresden zwölf
Sekunden lang zur Probe. Der auf- und
abschwellende Dauerton ist nach der
Probe von gestern das erste Mal wieder
am 12. Oktober zu hören.
Vor großen Gefahren warnen künftig
sechs, fünf Sekunden lange Töne,
jeweils getrennt durch eine Pause von
fünf Sekunden. Gleich anschließend, in
bestimmten Fällen auch vorher, wer-
den Lautsprecherdurchsagen über
Details der Gefahren informieren. Die
Dresdner Sirenen     sind auch dafür aus-
gelegt. Die Sirenen-Signale werden
sachsenweit verwendet.

Wie sollen sich die Bürgerinnen undWie sollen sich die Bürgerinnen undWie sollen sich die Bürgerinnen undWie sollen sich die Bürgerinnen undWie sollen sich die Bürgerinnen und
Bürger bei Sirenenalarm verhalten?Bürger bei Sirenenalarm verhalten?Bürger bei Sirenenalarm verhalten?Bürger bei Sirenenalarm verhalten?Bürger bei Sirenenalarm verhalten?
■ Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein
und achten auf Durchsagen!
■ Informieren Sie die Nachbarn und
Straßenpassanten über die Durchsa-
gen!
■ Helfen Sie älteren und behinderten
Menschen. Informieren Sie auch aus-
ländische Mitbürger!
■ Befolgen Sie die Anweisungen der
Behörden!
■ Telefonieren Sie nur, falls dringend
nötig und fassen Sie sich kurz! Die
Hilfskräfte sind auf freie Telefonlei-
tungen angewiesen – insbesondere in
den Mobilfunknetzen!
■ Wenn Sie und Ihre Nachbarn nicht
von Schäden betroffen sind, bleiben Sie
dem Schadensgebiet fern! – Schnelle
Hilfe braucht freie Wege!

 Hallo! Hallo! Hallo! Hallo! Hallo! Theo, Zora, Jakob und Marlene
verstecken sich gerne im Garderoben-
schrank. Die Drei- und Vierjährigen wer-
den von der Tagesmutter Diana Kramer
betreut. Foto: Kramer
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Rathausturm
am 17. September zu
Der Rathausturm bleibt am Sonntag,
den 17. September wegen Reparatu-
ren an den Elektroanlagen des Rathau-
ses für Besucher geschlossen.
Ab Montag ist er dann wieder wie ge-
wohnt geöffnet, allerdings nur noch bis
zum 31. Oktober, täglich von 10 bis 18
Uhr, und kann dann erst im nächsten
Jahr wieder, voraussichtlich ab 1. April,
besucht werden.
Einmal Hochfahren und Runterschauen
kostet 2,50 Euro, ermäßigt 1,25 Euro.
Ermäßigung bekommen Schüler, Stu-
denten, Azubis, Wehr- und Zivildienst-
leistende sowie Inhaber des Dresden-
Passes, der Dresden City Card, der
Dresden Regio Card und des Kultur-
passes Euro-Region Elbe/Labe. Die
Familienkarte für zwei Erwachsene und
bis zu vier Kinder (bis 16 Jahre) kostet
6 Euro. Mit im Preis enthalten ist der
Besuch der ständigen Ausstellung zu
Dresden in der Turmstation.

Neues Stadtteilbüro
im Gorbitz Center
Ein neues Stadtteilbüro im Gorbitz Cen-
ter, Harthaer Straße 3 hat die Arbeit
aufgenommen. Es ist Anlaufpunkt für
alle, die an der Gestaltung des Stadt-
teiles mitwirken wollen oder das bereits
tun.
Die Quartiersmanager Ralf Käppler,
Ulrich Krause und Wolfgang Müller er-
warten sie montags 9 bis 12 Uhr sowie
dienstags und donnerstags 15 bis18
Uhr im 2. Obergeschoss, Raum 07–17
(neben dem Bürgerbüro) und sind te-
lefonisch unter (03 51) 4 88 79 80 zu
erreichen. Grundlage ihrer Arbeit ist das
Förderprogramm „Stadtteile mit beson-
derem Entwicklungsbedarf – Die so-
ziale Stadt“.

Richtfest im Kindertageszentrum Cossebaude

Für die Kindertagesstätte auf der
Hauptstraße 12 in Cossebaude wird
derzeit ein neues Gebäude errichtet.
Gemeinsam mit Bürgermeister Tobias
Kogge feierten die Kinder das traditio-
nelle Richtfest. Der zweigeschossige
Neubau hat große Fenster und eine
Terrasse. Die Außenfassade wird bunt
angestrichen. Die Kinder bekommen
einen Entspannungsraum und eine

Küche. Das alte Haus wird nach dem
Umzug abgerissen und durch ein zwei-
tes neues Gebäude ersetzt, in das spä-
ter die Kinder der Kindertagesstätte
Erna-Berger-Straße 3 einziehen. Im
neuen Haus finden 132 Kinder Platz,
davon sechs Krippenkinder ab zwei
Jahren und 86 Kindergartenkinder. Das
Zentrum nimmt außerdem 40 Schüler
bis zur vierten Klasse in den Hort auf.

 Richtfest. Richtfest. Richtfest. Richtfest. Richtfest. Der traditionelle Richtspruch
am fertigen Rohbau. Foto: Müller

Die Baukosten belaufen sich auf rund
1,5 Millionen Euro. Gedeckt wird diese
Summe aus Fördermitteln des Bund-
Länder-Programms „Städtebauliche
Sanierungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen“ und durch Zuschüsse der
Landeshauptstadt.

Bildende Kunst und zeitgenössische Musik
Aus dem Programm des Festspielhauses Hellerau bis Anfang Oktober

Letzte Woche wurde das Festspielhaus
Hellerau wiedereröffnet. Das Europäi-
sche Zentrum der Künste Hellerau
(EZKH) will die ehemalige „Bildungs-
anstalt für Musik und Rhythmik“ wieder
zu einem geistigen und künstlerischen
Ort der Moderne entwickeln. In der Er-
öffnungssaison finden bis Dezember 63
Veranstaltungen statt, darunter 52 Ur-
aufführungen.

Die nächsten Veranstaltungen:Die nächsten Veranstaltungen:Die nächsten Veranstaltungen:Die nächsten Veranstaltungen:Die nächsten Veranstaltungen:
Bezüge zur Bildenden Kunst werden
in dieser Saison und in weiteren Pro-
grammen mehrfach eine Rolle spielen:
Die Licht-Installation Fest_Licht von
Claudia Wissman vom 1. Oktober bis
5. November (Eintritt frei) setzt sich mit
den architektonischen Grundgedanken
Tessenows auseinander und nimmt die
geometrische Struktur, die Monumen-
talität, aber auch die schwebende
Leichtigkeit der Fassade des Festspiel-
hauses auf. Hier dient das Licht nicht
zur Beleuchtung, sondern zur Inter-

pretation, Umwandlung, Veränderung
und Umdeutung des Bauwerks.
Till Exit, mehrfach erfolgreich mit Per-
formances, wo Raum zum Bühnenraum
wird, erkundet bei einem Konzert am
Dienstag, 3. Oktober, 20 Uhr mit der
Sinfonietta Leipzig, einem Ensemble
aus Mitgliedern des Gewandhaus-
orchesters, den weiten Bereich zwi-
schen Musiktheater, Bildender Kunst
und Architektur.
Die Arbeit des Europäischen Zentrums
der Künste Hellerau soll ein internatio-
nales Publikum erreichen und die be-
gabtesten jungen Künstler dazu inspi-
rieren, die hier gebotenen Impulse
weiterzutragen. Die 20. Dresdner Tage
der zeitgenössischen Musik bieten dazu
vom 1. bis 8 Oktober im  Festspielhaus
Hellerau den Rahmen für künstlerische
Begegnungen an den Schnittstellen von
Musik und anderen Künsten. Die Ver-
bindung von Theorie und Praxis kommt
in der Koppelung von künstlerischen
Veranstaltungen und wissenschaftli-

chem Kolloquium zum Ausdruck, das
diese Verbindung thematisiert.
Einbringen werden sich verschiedene
Partner: die Trans Media Akademie, die
jährlich mit ihrem Festival CYNETart
wesentliche Entwicklungen der Com-
puterkunst vorstellt, der Verein Euro-
päische Werkstatt für Kunst und Kul-
tur, der sich beispielhaft unter ande-
rem für die Präsentation neuer Thea-
terformen in Hellerau engagiert hat, das
Heinrich-Tessenow-Institut Hellerau
und der Deutsche Werkbund Sachsen
mit großen Verdiensten auf dem Ge-
biet der Architektur, das Institut für
Rhythmik, das Dalcrozes Erbe fort-
führt, das Bewegungstheater Derevo
und die hier ansässige Sächsische
Kulturstiftung, mit der sich ein Förderer
von Projekten unmittelbar im Brenn-
punkt des künstlerischen Geschehens
befindet. Nicht zuletzt werden William
Forsythe und The Forsythe Company
Akzente im zeitgenössischen Tanz set-
zen.

Einige Bäder haben
noch geöffnet
Wegen des sommerlichen Wetters la-
den einige Dresdner Freibäder bei ver-
längerten Öffnungszeiten weiterhin
zum Baden ein.
Das Stauseebad Cossebaude hat noch
bis Sonntag, 17. September täglich 10
bis 18 Uhr geöffnet, ebenso das Strand-
bad Wostra (FKK). Der Probebetrieb im
Freibad Wostra geht bis 17. Septem-
ber täglich 10 bis 18 Uhr weiter. Das
Freibad im Georg-Arnhold-Bad hat noch
bis 22. September geöffnet – täglich
zum Frühschwimmen ab 6 Uhr.
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Schadstoffmobil vom 18. bis 30. September unterwegs
Keine Annahme von Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen

Termin für die nächste mobile Schad-
stoffsammlung ist der 18. bis 30. Sep-
tember. Die Dresdner können kosten-
los Schadstoffreste abgeben – maxi-
mal zehn Kilogramm. Die Schadstoff-
reste sollten möglichst in den Original-
behältnissen abgegeben und nicht
miteinander vermischt werden, damit
keine unkontrollierten chemischen Re-
aktionen entstehen können. Die Schad-
stoffe dürfen nicht unbeaufsichtigt am
Straßenrand abgestellt werden.
Was wird angenommen? Farb-, Lack-
und Lösungsmittelreste, Leim und an-
dere Klebemittel, Säuren, Laugen und
ähnliches, Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, quecksilber-
halt ige Abfäl le wie Thermometer,
Spraydosen mit FCKW-haltigem Treib-
mittel, Altöle, Foto- und Laborchemi-
kalien, öl- und fetthaltige Abfälle und
Batterien.
Gasentladungslampen wie Leucht-
stoffröhren oder Energiesparlampen
werden bei der mobilen Schadstoff-
sammlung nicht mehr angenommen.
Sie zählen zu den Elektro- und Elektro-
nikgeräten und müssen auf den Wert-
stoffhöfen abgegeben werden (Adres-
sen im Abfallkalender Seite 28/29).

Standplätze und AnnahmezeitenStandplätze und AnnahmezeitenStandplätze und AnnahmezeitenStandplätze und AnnahmezeitenStandplätze und Annahmezeiten
(auch im Internet unter www.dres-
den.de/Entsorgung, „Mobile Sammlun-
gen“)

AltfrankenAltfrankenAltfrankenAltfrankenAltfranken
■ Montag, 25. September
10.00–11.00 Uhr Otto-Harzer-Straße
CossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaude
■ Dienstag, 19. September
11.45–12.45 Uhr Grenzstraße/Garten-
straße

14.15–15.45 Uhr Bahnhofstraße/Lud-
wigstraße
CottaCottaCottaCottaCotta
■ Dienstag, 19. September
10.00–11.00 Uhr Flensburger Straße/
Am Urnenfeld
■ Sonnabend, 23. September
8.00–9.00 Uhr Brückenstraße
10.00–11.00 Uhr Merbitzer Straße/
Wolfszug
12.00–13.00 Uhr Ziegeleistraße
14.00–15.00 Uhr Hohendölzschener
Straße/Luftbadstraße
■ Montag, 25. September
12.00–13.30 Uhr Wendel-Hipler-Stra-
ße/Oskar-Mai-Straße
GompitzGompitzGompitzGompitzGompitz
■ Freitag, 29. September
10.00–12.00 Uhr Pennrich, Altnos-
sener Straße 46 a (Bauhof)
13.30–14.15 Uhr Gompitz, Ockerwitzer
Allee/Altgompitz
15.15–16.15 Uhr Ockerwitz, Ocker-
witzer Allee 21
KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
■ Donnerstag, 21. September
15.30–16.15 Uhr Lausaer Straße
17.15–19.00 Uhr Keulenbergstraße/
Waldteichstraße
LangebrückLangebrückLangebrückLangebrückLangebrück
■ Montag, 18. September
12.00–13.00 Uhr Badstraße
14.30–15.30 Uhr Nicodéstraße
(Höhe Schule)
LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
■ Freitag, 22. September
17.00–19.00 Uhr Tronitzer Straße/
Borsbergblick
LoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitz
■ Mittwoch, 20. September
10.00–10.45 Uhr Altsöbrigen
11.45–13.15 Uhr Leonardo-da-Vinci-
Straße (Busschleife Pillnitz)

14.45–15.30 Uhr Fidelio-F.-Finke-Stra-
ße/Amtsstraße
16.30–17.15 Uhr Auf der Höhe/Herren-
bergstraße
18.15–19.00 Uhr Ludwig-Küntzel-
mann-Platz
MobschatzMobschatzMobschatzMobschatzMobschatz
■ Dienstag, 19. September
18.15–19.00 Uhr Brabschütz, Dorf-
platz-Brabschütz
■ Freitag, 29. September
17.15–19.00 Uhr Mobschatz, Elbhang-
straße/Am Berg
OberwarthaOberwarthaOberwarthaOberwarthaOberwartha
■ Dienstag, 19. September
16.45–17.30 Uhr Fritz-Arndt-Platz
(Dorfplatz)
PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
■ Sonnabend, 30. September
08.00–9.00 Uhr Neuländer Straße/
Eulerstraße
10.00–11.00 Uhr Kötitzer Straße/
Fürstenhainer Straße
12.00–13.00 Uhr Rankestraße/Geibel-
straße
14.00–15.00 Uhr Altkaditz
PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen
■ Montag, 25. September
15.00–16.30 Uhr Paul-Büttner-Straße/
Karlsruher Straße
17.30–19.00 Uhr Altmockritz
(gegenüber Bushaltestelle)
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
■ Freitag, 22. September
10.00–11.00 Uhr Leubnitzer Höhe/
Wilmsdorfer Straße
12.30–13.30 Uhr Langobardenstraße/
Elsternstraße
14.30–16.00 Uhr Theilestraße/Am
Galgenberg
SchönbornSchönbornSchönbornSchönbornSchönborn
■ Montag, 18. September
10.00–11.00 Uhr Seifersdorfer Straße

Schönfeld-WeißigSchönfeld-WeißigSchönfeld-WeißigSchönfeld-WeißigSchönfeld-Weißig
■ Dienstag, 26. September
10.00–11.00 Uhr Cunnersdorf, Gönns-
dorfer Straße 26
12.30–14.00 Uhr Schönfeld, Reitzen-
dorfer Straße (Höhe Schloss)
15.00–16.00 Uhr Schullwitz, Bühlauer
Straße (Parkplatz Schule)
17.00–19.00 Uhr Eschdorf, Pirnaer
Straße/Freigut Eschdorf
■ Mittwoch, 27. September
10.00–11.30 Uhr Pappritz, Straße des
Friedens/Stallberg
12.30–13.15 Uhr Gönnsdorf, Zachen-
grundring (Containerstandplatz)
14.45–16.15 Uhr Weißig, Heinrich-
Lange-Straße (Containerstandplatz)
17.00–19.00 Uhr Weißig, Bautzner
Straße
(Parkplatz Gasthof Weißig)
■ Donnerstag, 28. September
10.00–10.45 Uhr Rockau, Am Dorf-
platz
11.45–12.30 Uhr Malschendorf, Zur
Hohle/Am Spritzenberg
(Feldscheune)
14.00–15.00 Uhr Reitzendorf, Schull-
witzer Straße 3
16.00–17.00 Uhr Zaschendorf, Zum
Triebenberg/Talblick
17.45–19.00 Uhr Borsberg, Hochland-
straße (Busschleife)
WeixdorfWeixdorfWeixdorfWeixdorfWeixdorf
■ Montag, 18. September
16.30–19.00 Uhr Platz des Friedens
(Bahnhof-Bad)
■ Donnerstag, 21. September
10.00–10.45 Uhr Marsdorf, Marsdor-
fer Hauptstraße (Containerstandplatz)
11.30–12.15 Uhr Alte Moritzburger
Straße/Gomlitzer Querweg
13.45–14.30 Uhr Am Seifzerbach
(Wiesenweg)

Anzeige
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Straßenabschnitt am Albertplatz soll
Jorge-Gomondai-Platz heißen
Tagesordnung der 39. Sitzung des Stadtrates
am Donnerstag, 21. September, 16 Uhr, Plenarsaal

1. Fragestunde der Stadträtinnen und
Stadträte
2. Umbesetzung des Betriebsausschus-
ses für IT-Dienstleistungen, Stadt-
entwässerung und Friedhofswesen
3. Umbesetzung im ARGE-Beirat
4. Neubesetzung des Seniorenbeirates
5. Umbesetzung in der Kommunal-
gemeinschaft Euroregion Oberes Elbtal/
Osterzgebirge e. V.
6. Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes
der Messe Dresden GmbH
7. Einrichtung und Wahl eines Beira-
tes „Beirat Wohnen“
8. Besetzung des Kuratoriums der
Verkehrsmuseum Dresden gGmbH
9. Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 603, Dresden-Klotzsche, Wohnan-
lage Dörnichtweg: Beschluss über Stel-
lungnahmen aus frühzeitigem Betei-
ligungsverfahren, öffentlicher Ausle-
gung und zum geänderten Entwurf
sowie Satzungsbeschluss und Billi-
gung der Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10
Abs. 4 BauGB
10. Umbenennung eines Straßenab-
schnittes in Jorge-Gomondai-Platz
11. Ausbau des Knotenpunktes Kötz-
schenbroder Straße/Spitzhausstraße
12. Flächennutzungsplan-Änderung
Nr. 42, Ortsamt Altstadt, Bereich Fried-

richstadt/ehemaliges Bramsch-Gelän-
de: Einleitungsbeschluss zur Änderung
der Darstellung im Flächennutzungs-
plan der Landeshauptstadt Dresden
(Teilflächennutzungsplan in den Gren-
zen vom 31. Dezember 1996), Gel-
tungsbereich der Flächennutzungs-
plan-Änderung
13. Planung und Bau einer Tiefgarage
Altmarkt: Ausführung der Oberflächen-
gestaltung Altmarkt/Wilsdruffer Straße,
Finanzierungsvorschlag
14. Auswahlverfahren zur Teilnahme
an Spezialmärkten der Landeshaupt-
stadt Dresden
15. Beitritt der Landeshauptstadt Dres-
den zum Forschungszentrum Rossen-
dorf e. V.
16. Dresdner Seniorenveranstaltungs-
kalender
17. Dinglingers Weinberg
18. Öffnungszeiten von Verkaufsstellen
an Sonntagen im Jahr 2006
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit:
19. Berufung des Chefarztes der Klinik
für Allgemein- und Abdominalchirurgie
im Eigenbetrieb Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Städtisches Klinikum
20. Unternehmerische Entscheidungen
zur Messe Dresden GmbH – Verlänge-
rung der Bestellung des Geschäftsfüh-
rers

Öffentliche
Ausschreibung
Die Landeshauptstadt Dresden schreibt
den Auftrag zur Gestaltung und Her-
stellung von Tragetaschen aus.
Format: ca. 25 cm breit x 10 cm tief x
30 cm hoch und 5 cm Randumschlag
Auflage: 2000 Stück
Farbe: 3-farbig, 2-seitig, 100 Prozent
Druckfläche
Papier: 125 g/qm Kraftpapier
Griff: verstärkter Umschlag
Baumwollkordel: ca. 50 cm lang und
0,50 cm breit
Boden: Blockboden mit eingeklebter
Bodenpappe
Lieferung: handlich in Kartons zu glei-
chen Stückzahlen verpackt, frei Haus
an eine Adresse in Dresden
Die Gestaltung ist auf Grundlage des
Gestaltungshandbuches der Landes-
hauptstadt Dresden zu leisten.
Ihr Angebot wird auf die einzelnen Po-
sitionen aufgeschlüsselt erwartet.
1.  Gestaltung (nach städt ischem
Gestaltungshandbuch)
2. Satz
3. Druck/Verarbeitung
4. Gesamtkosten (netto/brutto)
Die Mehrwertsteuer ist auszuweisen.
Die Fertigstellung der Tragetaschen soll
bis Ende November 2006 erfolgen.
Angebotsfrist: 2. Oktober 2006Angebotsfrist: 2. Oktober 2006Angebotsfrist: 2. Oktober 2006Angebotsfrist: 2. Oktober 2006Angebotsfrist: 2. Oktober 2006
Ihr schriftliches Angebot (kein Fax, kei-
ne E-Mail) ist in Deutsch im verschlos-
senen Umschlag, mit dem Kennwort
„ T„ T„ T„ T„ Tr ar ar ar ar agetaschen“  ge taschen“  ge taschen“  ge taschen“  ge taschen“  versehen, an die
Landeshauptstadt Dresden, Amt für
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, PF
12 00 20, 01001 Dresden zu richten.
Fragen zur Ausschreibung beantwor-
tet Kathrin Liskowsky unter Telefon
(03 51) 4 88 26 09 und E-Mail
kliskowsky@dresden.de

Marathon: Sperrungen
von Straßen
Stadtzentrum
weiträumig umfahren

Zu Einschränkungen im Straßenver-
kehr kommt es am Sonnabend, 16. Sep-
tember während des 31. Nationalen
und 16. Internationalen Sparkassen-
Marathons im Stadtzentrum sowie in
den angrenzenden östlichen Stadttei-
len Johannstadt, Striesen und Gruna.
Gesperrt sind:
■ 7 bis 15 Uhr:  Pieschener Allee/
Messering (Start, Ziel)
■ 8 bis 9.30 Uhr: Weißeritzstraße (zwi-
schen Magdeburger Straße und Ostra-
Ufer), Ostra-Ufer, Devrientstraße, Thea-
terplatz, Augustusbrücke, Sophien-
straße (zwischen Taschenberg und
Augustusbrücke)
■ 8 bis 11.30 Uhr: Terrassenufer
■ 8.30 bis 9.30 Uhr: Käthe-Kollwitz-
Ufer, Fetscherstraße (zwischen Käthe-
Kollwitz-Ufer und Haydnstraße)
■ 8.45 bis 10.30 Uhr: Fetscherstraße
(zwischen Fetscherplatz und Großem
Garten, Fetscherplatz, Comeniusplatz,
Stübelallee)
■ 9 bis 10.45 Uhr: Striesener Straße,
Pillnitzer Straße, Steinstraße.
Mit längeren Wartezeiten müssen die
Fahrzeugführer auf Straßen rechnen,
welche die Läufer überqueren: Blase-
witzer Straße, Pfotenhauer Straße,
Dürerstraße und Güntzstraße. Auch die
Bus-Parkplätze Carolabrücke (7 bis 11
Uhr) und Pieschener Allee (7 bis 15
Uhr) sowie die Pkw-Parkplätze Stein-
straße/Hasenberg (7 bis 11 Uhr) kön-
nen zeitweilig nicht genutzt werden.
Die Dresdner Verkehrsbetriebe infor-
mieren rechtzeitig über zeitweilig ge-
änderte Bus- und Straßenbahnlinien.
Die Verkehrsteilnehmer sollten die ge-
nannten Straßen möglichst weiträumig
umfahren und längere Fahrtzeiten ein-
planen.

Dienstsiegel von
Schulen ungültig
Die Stadt erklärt die Dienstsiegel von
Schulen, die geschlossen wurden, für
ungültig. Die Siegel, Durchmesser 35
und 20 mm, sind Erstausfertigungen,
für die 85. Mit te lschule „An der
Meridiansäule“ auch Zweitausfertigun-
gen. Alle tragen das Wappen des Frei-
staates Sachsen und die Umschrift
„FREISTAAT SACHSEN” im oberen Halb-
bogen.
Im unteren Halbbogen steht jeweils die
Umschrift einer Schule: 27. MITTEL-
SCHULE, 60. MITTELSCHULE, 85. MIT-
TELSCHULE „AN DER MERIDIAN-
SÄULE“, 107. MITTELSCHULE, 127.
MITTELSCHULE, 141. MITTELSCHULE.

Anzeige

Finanzausschuss  tagt
Tagesordnung der 39. öffentlichen Sit-
zung des Ausschusses für Finanzen
und Liegenschaften am Montag, 18. Sep-
tember, 16 Uhr im Rathaus Dr. Külz-
Ring 19,  2. Etage, Raum 13:
■ Haushaltsvollzug 2006 – Finanz-
zwischenbericht gem. § 75 Abs. 5
SächsGemO: aktuelle Situation Verwal-
tungshaushalt und Vermögenshaus-
halt, Haushaltsverfügung Verwaltungs-
haushalt
■ Außerplanmäßige Ausgaben für die
Weißeritz und die Lockwitz.
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.
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Stellenausschreibungen

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Haupt- und Personalamt, Postfach
120020, 01001 Dresden. Unvollstän-
dige Bewerbungsunterlagen können
nicht berücksichtigt werden.

Das Gesundheitsamt, Kinder- undGesundheitsamt, Kinder- undGesundheitsamt, Kinder- undGesundheitsamt, Kinder- undGesundheitsamt, Kinder- und
Jugendärzt l icher Dienst,  Jugend-Jugendärzt l icher Dienst,  Jugend-Jugendärzt l icher Dienst,  Jugend-Jugendärzt l icher Dienst,  Jugend-Jugendärzt l icher Dienst,  Jugend-
zahnklinikzahnklinikzahnklinikzahnklinikzahnklinik, im Geschäftsbereich So-
ziales schreibt folgende Stelle aus:

Zahnärzt l iche Helfer in/Zahnärzt l i-Zahnärzt l iche Helfer in/Zahnärzt l i-Zahnärzt l iche Helfer in/Zahnärzt l i-Zahnärzt l iche Helfer in/Zahnärzt l i-Zahnärzt l iche Helfer in/Zahnärzt l i-
cher Helfercher Helfercher Helfercher Helfercher Helfer
Chiffre: 53060904Chiffre: 53060904Chiffre: 53060904Chiffre: 53060904Chiffre: 53060904
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Organisation und Assistenz in der
zahnärztlichen Sprechstunde, Doku-
mentation der Maßnahmen, Durchfüh-
rung von Zahnröntgenaufnahmen
■ Vorbereitung und Organisation der
zahnärztlichen Reihenuntersuchun-
gen sowie der Gruppenprophylaxe-
maßnahmen entsprechend der ge-
setzlichen Regelungen im Freistaat
Sachsen
■ Dokumentation der Einsätze
■ Mitarbeit bei der Aufklärung der Be-
völkerung über Fragen der Zahn-,
Mund- und Kiefergesundheit
■ Teilnahme am zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst.
Voraussetzung ist der Abschluss als
Zahnmedizinische Fachangestellte/
Zahnmedizinischer  Fachangestellter
Erwartet werden:
■ Freundlicher, umsichtiger Umgang
mit Kindern und Jugendlichen
■ Organisationsvermögen
■ Selbstständigkeit bei der Gruppen-
prophylaxe
■ Fachkundenachweis Röntgen
■ PC-Kenntnisse.
Die Stelle ist befristet vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2007 und nach
TVöD, Entgeltgruppe 3 bewertet, wö-
chentliche Arbeitszeit nach Anwen-
dungstarifvertrag.
Bewerbungsf r is t :  28.  SeptemberBewerbungsf r is t :  28.  SeptemberBewerbungsf r is t :  28.  SeptemberBewerbungsf r is t :  28.  SeptemberBewerbungsf r is t :  28.  September
20062006200620062006

Das Jugendamt, Abteilung SozialeJugendamt, Abteilung SozialeJugendamt, Abteilung SozialeJugendamt, Abteilung SozialeJugendamt, Abteilung Soziale
Jugenddienste, StadtteilsozialdienstJugenddienste, StadtteilsozialdienstJugenddienste, StadtteilsozialdienstJugenddienste, StadtteilsozialdienstJugenddienste, Stadtteilsozialdienst
Blasewitz,  Loschwitz,  Schönfeld/Blasewitz,  Loschwitz,  Schönfeld/Blasewitz,  Loschwitz,  Schönfeld/Blasewitz,  Loschwitz,  Schönfeld/Blasewitz,  Loschwitz,  Schönfeld/
WeißigWeißigWeißigWeißigWeißig im Geschäftsbereich Soziales
schreibt folgende Stelle aus:

Sozialarbeiterin/SozialarbeiterSozialarbeiterin/SozialarbeiterSozialarbeiterin/SozialarbeiterSozialarbeiterin/SozialarbeiterSozialarbeiterin/Sozialarbeiter,,,,,
Soz ia lpädagogin/Soz ia lpädagoginSozia lpädagogin/Soz ia lpädagoginSozia lpädagogin/Soz ia lpädagoginSozia lpädagogin/Soz ia lpädagoginSozia lpädagogin/Soz ia lpädagogin
mit besonderen Aufgabenmit besonderen Aufgabenmit besonderen Aufgabenmit besonderen Aufgabenmit besonderen Aufgaben
Chiffre: 51060901Chiffre: 51060901Chiffre: 51060901Chiffre: 51060901Chiffre: 51060901
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Verantwortung, Koordinierung und
Einleitung von Maßnahmen bei Krisen-
intervention unter Beachtung mögli-
cher Konsequenzen für die Betroffe-
nen
■ eigenverantwortliche Entscheidung
über hoheitliche Maßnahmen und de-
ren Vollzug
■ Regelung des täglichen Geschäfts-
ablaufes innerhalb der Dienststelle
■ Wahrnehmung der Fachaufsicht:
Hinweise, Rücksprachen, Besprechun-
gen, Beratungen
■ Organisation der Teamberatungen
■ Vertretung des Sachgebietsleiters
■ Beratung, sozialpädagogische Ent-
scheidung und gutachterliche Stel-
lungnahme in Familiengerichtsver-
fahren zur Regelung der elterlichen
Sorge, des Umgangsrechtes
■ Beratung und Hilfen bei Gewalt in
Familien
■ stadtteilbezogene Sozialarbeit.
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss in Sozialarbeit/Sozialpädago-
gik (Diplom). Vor der möglichen Ein-
stellung wird die Bewerberin/der Be-
werber aufgefordert, ein polizeiliches
Führungszeugnis nach § 30 Abs. 5
BZRG anzufordern.
Erwartet werden sozialpädagogische
Berufserfahrung, Rechtskenntnis (KJHG,
BGB, BSHG usw.), hohe Belastbarkeit,
Kommunikationsfähigkeit, Kenntnisse in
der Gesprächsführung (Moderation),
Teamfähigkeit
Die Stelle ist befristet vom 1. AugustDie Stelle ist befristet vom 1. AugustDie Stelle ist befristet vom 1. AugustDie Stelle ist befristet vom 1. AugustDie Stelle ist befristet vom 1. August
2006 bis 31. August 2008 2006 bis 31. August 2008 2006 bis 31. August 2008 2006 bis 31. August 2008 2006 bis 31. August 2008 und nach
TVöD, Entgeltgruppe 9 bewertet, wö-
chentliche Arbeitszeit nach Anwen-
dungstarifvertrag.
Bewerbungsf r is t :  29.  SeptemberBewerbungsf r is t :  29.  SeptemberBewerbungsf r is t :  29.  SeptemberBewerbungsf r is t :  29.  SeptemberBewerbungsf r is t :  29.  September
20062006200620062006

Der Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-
richtungen Dresden richtungen Dresden richtungen Dresden richtungen Dresden richtungen Dresden im Geschäftsbe-
reich Soziales schreibt folgende Stellen
aus:

7 Leiterinnen/Leiter in Kindertages-7 Leiterinnen/Leiter in Kindertages-7 Leiterinnen/Leiter in Kindertages-7 Leiterinnen/Leiter in Kindertages-7 Leiterinnen/Leiter in Kindertages-
einrichtungeneinrichtungeneinrichtungeneinrichtungeneinrichtungen
(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)(Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)
Chiffre 128Chiffre 128Chiffre 128Chiffre 128Chiffre 128
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ eigenverantwortliches Führen einer
Kindertageseinrichtung, qualitative
Orientierung am Rahmenkonzept des
Eigenbetriebes unter Berücksichtigung

Ausbildungsplätze 2007
Angebote der Stadt
für Jugendliche

Die Landeshauptstadt Dresden braucht
verantwortungsbewusste und gut aus-
gebildete junge Menschen, die eine der
vielen interessanten Aufgaben der Ver-
waltung übernehmen möchten. Sie
sind Dienstleister für die Bürger der
Stadt. Jugendlichen mit guten schuli-
schen Leistungen, kommunikativen
und kooperativen Fähigkeiten, guten
Umgangsformen und Organisationsta-
lent bietet die Stadt für 2007 Aus-
bildungsplätze in folgenden Berufen an:
■ Fachangestellte/FachangestellterFachangestellte/FachangestellterFachangestellte/FachangestellterFachangestellte/FachangestellterFachangestellte/Fachangestellter
für Bürokommunikationfür Bürokommunikationfür Bürokommunikationfür Bürokommunikationfür Bürokommunikation
Chiffre AF 07. 1101Chiffre AF 07. 1101Chiffre AF 07. 1101Chiffre AF 07. 1101Chiffre AF 07. 1101
Während ihrer Ausbildung lernen Fach-
angestellte für Bürokommunikation     die
Büro- und Verwaltungsorganisation,
das Personalwesen, das Kassen-, Haus-
halts-, und Beschaffungswesens sowie
ausgewählte Bereiche des Verwaltungs-
rechts kennen. Sie erledigen Assistenz-
und Sekretariatsaufgaben und sind in
Bereichen der Textverarbeitung sowie
der Kommunikation tätig.
■ Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellte/
VerwaltungsfachangestellterVerwaltungsfachangestellterVerwaltungsfachangestellterVerwaltungsfachangestellterVerwaltungsfachangestellter
Chiffre AF 07. 1102Chiffre AF 07. 1102Chiffre AF 07. 1102Chiffre AF 07. 1102Chiffre AF 07. 1102
Verwaltungsfachangestellte sind in al-
len Bereichen der öffentlichen Verwal-
tung tätig. Während ihrer Ausbildung
lernen sie die Büro- und Verwaltungs-
organisation, das Personalwesen, das
Kassen-, Haushalts-, und Beschaf-
fungswesens sowie Gebiete des beson-
deren und allgemeinen Verwaltungs-
rechts kennen.
Voraussetzungen für beide Berufe:
■ Realschulabschluss
■ noch keine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in einem anerkannten Aus-
bildungsberuf
■ Höchstalter 23 Jahre
■ Hauptwohnsitz in Sachsen oder an-
grenzenden Regionen.
Ausbildungsbeginn ist der 1. Septem-
ber 2007. Die Ausbildung dauert drei
Jahre.
Bewerbungsfrist: 30. November 2006Bewerbungsfrist: 30. November 2006Bewerbungsfrist: 30. November 2006Bewerbungsfrist: 30. November 2006Bewerbungsfrist: 30. November 2006
Die Bewerberinnen und Bewerber neh-
men an einem Eignungstest tei l .
Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Bewerbungen mit Bewerbungsschrei-
ben, Lebenslauf, Lichtbild und beglau-
bigten Kopien der letzten beiden  Schul-
zeugnisse bzw. des Abschlusszeug-
nisses richten Sie bitte an die Lan-
deshauptstadt Dresden, Haupt- und
Personalamt, PF 12 00 20, 01001 Dres-
den. Rückfragen: Telefon (03 51) 4 88
12 39 oder (03 51) 4 88 12 49.

von Führungshandbuch, Pädagogi-
schem Handbuch und gesetzlicher
Grundlagen
Voraussetzungen sind der Abschluss
als Diplomsozialpädagogin/Diplom-
sozialpädagoge, Leitungserfahrungen
im Kinder- und Jugendhilfebereich so-
wie Erfahrung in der Arbeit mit Kin-
dern unter zwölf Jahren (insgesamt
mindestens drei Jahre).
Anforderungen:
■ Gesamtverantwortung für die Quali-
tätssicherung und -entwicklung der
Einrichtung
■ Loyalität gegenüber dem Träger
■ betriebswirtschaftliches Denken
■ soziale Kompetenzen
■ vernetztes Arbeiten im Sozialraum
■ partnerschaftliche Zusammenarbeit
mit Eltern
■ Beschwerdemanagement.
Das Anforderungsprofil für pädagogi-
sche Führungskräfte im Eigenbetrieb
erhältlich, Telefon (03 51) 4 88 51 01.
Die Einstellung erfolgt ab 1. Januar
2007. Die Stellen sind nach TVöD,
Entgeltgruppen 8 bis 11 (je nach Grö-
ße der Kita) bewertet und vorerst be-
fr istet für zwei Jahre, Arbeitszeit
mindestens 32 Stunden/Woche (Mon-
tag bis Freitag). Bei Eignung und Be-
darf ist die Entfristung möglich.
Bewerbungsfrist: 6. Oktober 2006Bewerbungsfrist: 6. Oktober 2006Bewerbungsfrist: 6. Oktober 2006Bewerbungsfrist: 6. Oktober 2006Bewerbungsfrist: 6. Oktober 2006
Bewerbungen für diese Stellen sind
schriftlich (keine E-Mail) mit Chiffre-Nr.
128 und den entsprechenden Anlagen
an die Landeshauptstadt Dresden,
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtun-
gen, PF 12 00 20, 01001 Dresden zu
richten.
Für alle Stellen gilt: Für alle Stellen gilt: Für alle Stellen gilt: Für alle Stellen gilt: Für alle Stellen gilt: Frauen sind aus-
drücklich zur Bewerbung aufgefordert.
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt.



14. September 2006/Nr. 37

12

Dresdner Amtsblatt

Ausschussbesetzungen – Verkehrzug Waldschlößchenbrücke
Beschlüsse der 38. Sitzung des Stadtrates vom 5. September 2006

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0319-SR38-06A0319-SR38-06A0319-SR38-06A0319-SR38-06A0319-SR38-06
Umbesetzung im Ortsbeirat AltstadtUmbesetzung im Ortsbeirat AltstadtUmbesetzung im Ortsbeirat AltstadtUmbesetzung im Ortsbeirat AltstadtUmbesetzung im Ortsbeirat Altstadt
Der Stadtrat einigt sich analog § 42
Abs. 2 SächsGemO auf die Umbeset-
zung im Ortsbeirat Altstadt entspre-
chend des Vorschlages der FDP-Frakti-
on: Herr Ansgar Reichert, Neubertstraße
23 a, 01307 Dresden, wird Stellvertre-
ter für das Mitglied Herrn Hans Dieter
Harz. Herr Veit Wittenberger scheidet
als Stellvertreter aus.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1377-SR38V1377-SR38V1377-SR38V1377-SR38V1377-SR38
Besetzung von AusschüssenBesetzung von AusschüssenBesetzung von AusschüssenBesetzung von AusschüssenBesetzung von Ausschüssen
1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit
2. Ausschuss für Finanzen und Liegen-
schaften
3. Ausschuss für Stadtentwicklung und
Bau
4 Ausschuss für Wirtschaftsförderung
5. Ausschuss für Umwelt und Kommu-
nalwirtschaft
6. Ausschuss für Kultur
7. Ausschuss für Soziales, Gesundheit
und Wohnen
8. Petitionsausschuss
9. Betriebsausschuss für Städtische
Krankenhäuser und Kindertagesein-
richtungen
10. Betriebsausschuss für Sportstätten
und Bäder
Der Stadtrat wählt im Listenwahlver-
fahren analog § 42 Abs. 2 SächsGemO
i. V. mit §§ 10 Abs. 2 und 22 der
Hauptsatzung der Landeshauptstadt
Dresden die Zusammensetzung der
Ausschüsse:

1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheittung, Ordnung und Sicherheit
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Christian HartmannChristian HartmannChristian HartmannChristian HartmannChristian Hartmann
Patrick Schreiber
Christoph Wessel
Lars-Detlef KlugerLars-Detlef KlugerLars-Detlef KlugerLars-Detlef KlugerLars-Detlef Kluger
Elke Fischer
Aline Fiedler
Lothar KleinLothar KleinLothar KleinLothar KleinLothar Klein
Silke Schöps
Michael Grötsch

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
DrDrDrDrDr..... Ralf Lunau Ralf Lunau Ralf Lunau Ralf Lunau Ralf Lunau
Christine Ostrowski
Andrea Rump
Jens MatthisJens MatthisJens MatthisJens MatthisJens Matthis
Angelika Zerbst

Tilo Kießling
Peter HerpichböhmPeter HerpichböhmPeter HerpichböhmPeter HerpichböhmPeter Herpichböhm
André Schollbach
Ingrid Mattern

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Eva JähnigenEva JähnigenEva JähnigenEva JähnigenEva Jähnigen
Stephan Kühn
Christiane Filius-Jehne

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
Martin Bertram
Dr. Dietrich Ewers
Dr. Peter Lames

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Peter BerauerPeter BerauerPeter BerauerPeter BerauerPeter Berauer
Jan Mücke
Eberhard Rink

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Christoph HilleChristoph HilleChristoph HilleChristoph HilleChristoph Hille
Jan Kaboth
Dr. Albrecht Leonhardt

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Hartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut Krien
Werner Klawun
Brigitte Lauterbach

2. Ausschuss für Finanzen und Lie-2. Ausschuss für Finanzen und Lie-2. Ausschuss für Finanzen und Lie-2. Ausschuss für Finanzen und Lie-2. Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaftengenschaftengenschaftengenschaftengenschaften
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Jürgen EckoldtJürgen EckoldtJürgen EckoldtJürgen EckoldtJürgen Eckoldt
Christa Müller
Dr. Helfried Reuther
Aline FiedlerAline FiedlerAline FiedlerAline FiedlerAline Fiedler
Dr. Georg Böhme-Korn
Silke Schöps
Lars-Detlef KlugerLars-Detlef KlugerLars-Detlef KlugerLars-Detlef KlugerLars-Detlef Kluger
Christian Hartmann
Michael Grötsch

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
Ingrid MatternIngrid MatternIngrid MatternIngrid MatternIngrid Mattern
Peter Herpichböhm
André Schollbach
Christine OstrowskiChristine OstrowskiChristine OstrowskiChristine OstrowskiChristine Ostrowski
Jens Matthis
Monika Aigner
Angelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika Zerbst
Dr. Ralf Lunau
Kristin Klaudia Kaufmann

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
TTTTTorsten Hansorsten Hansorsten Hansorsten Hansorsten Hans
Eva Jähnigen
Stephan Kühn

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
Sabine FriedelSabine FriedelSabine FriedelSabine FriedelSabine Friedel
Thomas Blümel
Dr. Peter Lames

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Jan MückeJan MückeJan MückeJan MückeJan Mücke
Eberhard Rink
Peter Berauer

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
DrDrDrDrDr.....     Albrecht LeonhardtAlbrecht LeonhardtAlbrecht LeonhardtAlbrecht LeonhardtAlbrecht Leonhardt
Christoph Hille
Franz-Josef Fischer

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Hartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut Krien
Werner Klawun
Wolfgang Schwarz

3. Ausschuss für Stadtentwicklung3. Ausschuss für Stadtentwicklung3. Ausschuss für Stadtentwicklung3. Ausschuss für Stadtentwicklung3. Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bauund Bauund Bauund Bauund Bau
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Klaus-Dieter RentschKlaus-Dieter RentschKlaus-Dieter RentschKlaus-Dieter RentschKlaus-Dieter Rentsch
Dr. Bernd Bertram
Horst Uhlig
Dietmar KretschmarDietmar KretschmarDietmar KretschmarDietmar KretschmarDietmar Kretschmar
Michael Grötsch
Steffen Kaden
Patrick SchreiberPatrick SchreiberPatrick SchreiberPatrick SchreiberPatrick Schreiber
Lothar Klein
Christian Hartmann

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
DrDrDrDrDr..... Rainer Kempe Rainer Kempe Rainer Kempe Rainer Kempe Rainer Kempe
Monika Aigner
Angelika Zerbst
Kristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia Kaufmann
Jens Matthis
Jana Gaitzsch
Ronald WeckesserRonald WeckesserRonald WeckesserRonald WeckesserRonald Weckesser
Andreas Naumann
Peter Herpichböhm

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Stephan KühnStephan KühnStephan KühnStephan KühnStephan Kühn
Eva Jähnigen
Elke Zimmermann

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... Rüdiger Liebold Rüdiger Liebold Rüdiger Liebold Rüdiger Liebold Rüdiger Liebold
Dr. Dietrich Ewers
Dr. Peter Lames

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Jan MückeJan MückeJan MückeJan MückeJan Mücke
Peter Berauer
Eberhard Rink

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
DrDrDrDrDr.....     Albrecht LeonhardtAlbrecht LeonhardtAlbrecht LeonhardtAlbrecht LeonhardtAlbrecht Leonhardt
Franz-Josef Fischer
Jan Kaboth

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Werner KlawunWerner KlawunWerner KlawunWerner KlawunWerner Klawun
Hartmut Krien
Wolfgang Schwarz

4.  Ausschuss für  Wir tschaf tsför-4.  Ausschuss für  Wir tschaf tsför-4.  Ausschuss für  Wir tschaf tsför-4.  Ausschuss für  Wir tschaf tsför-4.  Ausschuss für  Wir tschaf tsför-
derungderungderungderungderung
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Steffen KadenSteffen KadenSteffen KadenSteffen KadenSteffen Kaden
Horst Uhlig
Aline Fiedler
Michael GrötschMichael GrötschMichael GrötschMichael GrötschMichael Grötsch
Dietmar Haßler
Dietmar Kretschmar
Christa MüllerChrista MüllerChrista MüllerChrista MüllerChrista Müller
Martin Modschiedler
Dr. Helfried Reuther

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
André SchollbachAndré SchollbachAndré SchollbachAndré SchollbachAndré Schollbach
Christine Ostrowski
Jana Gaitzsch
Barbara LässigBarbara LässigBarbara LässigBarbara LässigBarbara Lässig
Dr. Rainer Kempe
Ronald Weckesser
Peter HerpichböhmPeter HerpichböhmPeter HerpichböhmPeter HerpichböhmPeter Herpichböhm
Jens Matthis
Ingrid Mattern

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
TTTTTorsten Hansorsten Hansorsten Hansorsten Hansorsten Hans
Thomas Trepte
Christiane Filius-Jehne

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... Rainer F Rainer F Rainer F Rainer F Rainer Frömmelrömmelrömmelrömmelrömmel
Dr. Dietrich Ewers
Dr. Rüdiger Liebold

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Eberhard RinkEberhard RinkEberhard RinkEberhard RinkEberhard Rink
Jürgen Felgner
Holger Zastrow

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Christoph HilleChristoph HilleChristoph HilleChristoph HilleChristoph Hille
Dr. Albrecht Leonhardt
Franz-Josef Fischer

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Werner KlawunWerner KlawunWerner KlawunWerner KlawunWerner Klawun
Hartmut Krien
Wolfgang Schwarz
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5. Ausschuss für Umwelt und Kom-5. Ausschuss für Umwelt und Kom-5. Ausschuss für Umwelt und Kom-5. Ausschuss für Umwelt und Kom-5. Ausschuss für Umwelt und Kom-
munalwirtschaftmunalwirtschaftmunalwirtschaftmunalwirtschaftmunalwirtschaft
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... Helfried Reuther Helfried Reuther Helfried Reuther Helfried Reuther Helfried Reuther
Christa Müller
Horst Uhlig
DrDrDrDrDr..... Georg Böhme-K Georg Böhme-K Georg Böhme-K Georg Böhme-K Georg Böhme-Kornornornornorn
Jürgen Eckoldt
Klaus-Dieter Rentsch
Martin ModschiedlerMartin ModschiedlerMartin ModschiedlerMartin ModschiedlerMartin Modschiedler
Angela Malberg
Steffen Kaden

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
Monika AignerMonika AignerMonika AignerMonika AignerMonika Aigner
Kristin Klaudia Kaufmann
Dr. Cornelia Ernst
Ingrid MatternIngrid MatternIngrid MatternIngrid MatternIngrid Mattern
Dr. Rainer Kempe
Barbara Lässig
Andreas NaumannAndreas NaumannAndreas NaumannAndreas NaumannAndreas Naumann
Ronald Weckesser
André Schollbach

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Elke ZimmermannElke ZimmermannElke ZimmermannElke ZimmermannElke Zimmermann
Johannes Lichdi
Thomas Trepte

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... Rainer F Rainer F Rainer F Rainer F Rainer Frömmelrömmelrömmelrömmelrömmel
Dr. Rüdiger Liebold
Sabine Friedel

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Jens GenschmarJens GenschmarJens GenschmarJens GenschmarJens Genschmar
Jürgen Felgner
Holger Zastrow

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Anita KöhlerAnita KöhlerAnita KöhlerAnita KöhlerAnita Köhler
Franz-Josef Fischer
Jan Kaboth

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Werner Klawun
Hartmut Krien
Wolfgang Schwarz

6. Ausschuss für Kultur6. Ausschuss für Kultur6. Ausschuss für Kultur6. Ausschuss für Kultur6. Ausschuss für Kultur
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Aline FiedlerAline FiedlerAline FiedlerAline FiedlerAline Fiedler
Michael Grötsch
Silke Schöps
Horst UhligHorst UhligHorst UhligHorst UhligHorst Uhlig
Dr. Bernd Bertram
Dr. Georg Böhme-Korn
Christoph WesselChristoph WesselChristoph WesselChristoph WesselChristoph Wessel

Dietmar Haßler
Martin Modschiedler

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
Andrea RumpAndrea RumpAndrea RumpAndrea RumpAndrea Rump
Andreas Naumann
Ronald Weckesser
Barbara LässigBarbara LässigBarbara LässigBarbara LässigBarbara Lässig
Kristin Klaudia Kaufmann
Tilo Kießling
Monika AignerMonika AignerMonika AignerMonika AignerMonika Aigner
Jana Gaitzsch
Dr. Ralf Lunau

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Christiane Filius-JehneChristiane Filius-JehneChristiane Filius-JehneChristiane Filius-JehneChristiane Filius-Jehne
Karl-Heinz Gerstenberg
Elke Zimmermann

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
Wilm HeinrichWilm HeinrichWilm HeinrichWilm HeinrichWilm Heinrich
Sabine Friedel
Dr. Peter Lames

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Holger ZastrowHolger ZastrowHolger ZastrowHolger ZastrowHolger Zastrow
Peter Berauer
Jürgen Felgner

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Jan KabothJan KabothJan KabothJan KabothJan Kaboth
Christoph Hille
Anita Köhler

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Brigitte LauterbachBrigitte LauterbachBrigitte LauterbachBrigitte LauterbachBrigitte Lauterbach
Werner Klawun
Hartmut Krien

7. Ausschuss für Soziales, Gesund-7. Ausschuss für Soziales, Gesund-7. Ausschuss für Soziales, Gesund-7. Ausschuss für Soziales, Gesund-7. Ausschuss für Soziales, Gesund-
heit und Wohnenheit und Wohnenheit und Wohnenheit und Wohnenheit und Wohnen
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Angela MalbergAngela MalbergAngela MalbergAngela MalbergAngela Malberg
Dr. Georg Böhme-Korn
Martin Modschiedler
Silke SchöpsSilke SchöpsSilke SchöpsSilke SchöpsSilke Schöps
Dr. Helfried Reuther
Dietmar Kretschmar
Elke FischerElke FischerElke FischerElke FischerElke Fischer
Lars-Detlef Kluger
Lothar Klein

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
Angelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika Zerbst
Andrea Rump
Dr. Ralf Lunau
DrDrDrDrDr..... Cornelia Ernst Cornelia Ernst Cornelia Ernst Cornelia Ernst Cornelia Ernst
Jens Matthis
Jana Gaitzsch
Kristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia KaufmannKristin Klaudia Kaufmann
Andreas Naumann
Ingrid Mattern

Anzeige
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Fraktion B 90/Die GrünenFraktion B 90/Die GrünenFraktion B 90/Die GrünenFraktion B 90/Die GrünenFraktion B 90/Die Grünen
Jens HoffsommerJens HoffsommerJens HoffsommerJens HoffsommerJens Hoffsommer
Karl-Heinz Gerstenberg
Elke Zimmermann

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... P P P P Peter Lameseter Lameseter Lameseter Lameseter Lames
Wilm Heinrich
Dr. Dietrich Ewers

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Jens GenschmarJens GenschmarJens GenschmarJens GenschmarJens Genschmar
Peter Berauer
Holger Zastrow

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Anita KöhlerAnita KöhlerAnita KöhlerAnita KöhlerAnita Köhler
Jan Kaboth
Christoph Hille

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Hartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut Krien
Werner Klawun
Brigitte Lauterbach

8. Petitionsausschuss8. Petitionsausschuss8. Petitionsausschuss8. Petitionsausschuss8. Petitionsausschuss
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Christa MüllerChrista MüllerChrista MüllerChrista MüllerChrista Müller
Silke Schöps
Christian Hartmann
Angela MalbergAngela MalbergAngela MalbergAngela MalbergAngela Malberg
Elke Fischer
Dietmar Haßler
Martin ModschiedlerMartin ModschiedlerMartin ModschiedlerMartin ModschiedlerMartin Modschiedler
Dr. Helfried Reuther
Aline Fiedler

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
DrDrDrDrDr..... Ralf Lunau Ralf Lunau Ralf Lunau Ralf Lunau Ralf Lunau
Peter Herpichböhm
Ingrid Mattern
Andrea RumpAndrea RumpAndrea RumpAndrea RumpAndrea Rump
Barbara Lässig
Angelika Zerbst
André SchollbachAndré SchollbachAndré SchollbachAndré SchollbachAndré Schollbach
Jana Gaitzsch
Christine Ostrowski

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Thomas Thomas Thomas Thomas Thomas TTTTTrepterepterepterepterepte
Jens Hoffsommer
Christiane Filius-Jehne

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
Sabine FriedelSabine FriedelSabine FriedelSabine FriedelSabine Friedel
Dr. Rainer Frömmel
Dr. Dietrich Ewers

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Eberhard RinkEberhard RinkEberhard RinkEberhard RinkEberhard Rink
Peter Berauer
Jürgen Felgner

Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Jan KabothJan KabothJan KabothJan KabothJan Kaboth
Anita Köhler
Christoph Hille

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Hartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut Krien
Werner Klawun
Brigitte Lauterbach

9. Betriebsausschuss für Städtische9. Betriebsausschuss für Städtische9. Betriebsausschuss für Städtische9. Betriebsausschuss für Städtische9. Betriebsausschuss für Städtische
Krankenhäuser und Kindertagesein-Krankenhäuser und Kindertagesein-Krankenhäuser und Kindertagesein-Krankenhäuser und Kindertagesein-Krankenhäuser und Kindertagesein-
richtungenrichtungenrichtungenrichtungenrichtungen
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter
2. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Angela MalbergAngela MalbergAngela MalbergAngela MalbergAngela Malberg
Christa Müller
Jürgen Eckoldt
DrDrDrDrDr..... Bernd Bertram Bernd Bertram Bernd Bertram Bernd Bertram Bernd Bertram
Lars-Detlef Kluger
Dietmar Haßler
Aline FiedlerAline FiedlerAline FiedlerAline FiedlerAline Fiedler
Patrick Schreiber
Christoph Wessel

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
Jens MatthisJens MatthisJens MatthisJens MatthisJens Matthis
Monika Aigner
Andrea Rump
Angelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika ZerbstAngelika Zerbst
Jana Gaitzsch
Ronald Weckesser
Tilo KießlingTilo KießlingTilo KießlingTilo KießlingTilo Kießling
Dr. Cornelia Ernst
Kristin Klaudia Kaufmann

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Eva JähnigenEva JähnigenEva JähnigenEva JähnigenEva Jähnigen
Stephan Kühn
Jens Hoffsommer

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... P P P P Peter Lameseter Lameseter Lameseter Lameseter Lames
Thomas Blümel
Dr. Dietrich Ewers

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Jürgen FelgnerJürgen FelgnerJürgen FelgnerJürgen FelgnerJürgen Felgner
Jens Genschmar
Peter Berauer
Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:Bürgerfaktion:
Anita KöhlerAnita KöhlerAnita KöhlerAnita KöhlerAnita Köhler
Jan Kaboth
Christoph Hille

fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:fraktionslos:
Hartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut KrienHartmut Krien
Werner Klawun
Brigitte Lauterbach

10. Betriebsausschuss für Sport-10. Betriebsausschuss für Sport-10. Betriebsausschuss für Sport-10. Betriebsausschuss für Sport-10. Betriebsausschuss für Sport-
stätten und Bäderstätten und Bäderstätten und Bäderstätten und Bäderstätten und Bäder
MitgliedMitgliedMitgliedMitgliedMitglied
1. Stellvertreter

CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:CDU-Fraktion:
Klaus-Dieter RentschKlaus-Dieter RentschKlaus-Dieter RentschKlaus-Dieter RentschKlaus-Dieter Rentsch
Elke Fischer
Dietmar Haßler
Lothar KleinLothar KleinLothar KleinLothar KleinLothar Klein
Lars-Detlef Kluger
Christian Hartmann

Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:Linksfraktion.PDS:
Barbara LässigBarbara LässigBarbara LässigBarbara LässigBarbara Lässig
Ronald Weckesser
Jana Gaitzsch
Andreas Naumann

Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:Fraktion B 90/Die Grünen:
Thomas Thomas Thomas Thomas Thomas TTTTTrepterepterepterepterepte
Torsten Hans

SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:SPD-Fraktion:
DrDrDrDrDr..... Dietrich Ewers Dietrich Ewers Dietrich Ewers Dietrich Ewers Dietrich Ewers
Dr. Rüdiger Liebold

FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:FDP-Fraktion:
Jens GenschmarJens GenschmarJens GenschmarJens GenschmarJens Genschmar
Eberhard Rink

Bürgerfraktion:Bürgerfraktion:Bürgerfraktion:Bürgerfraktion:Bürgerfraktion:
Jan KabothJan KabothJan KabothJan KabothJan Kaboth
Dr. Albrecht Leonhardt

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1402-SR38-06V1402-SR38-06V1402-SR38-06V1402-SR38-06V1402-SR38-06
Du rch füh rung  e i nes  Bü rge ren t -Du rch füh rung  e i nes  Bü rge ren t -Du rch füh rung  e i nes  Bü rge ren t -Du rch füh rung  e i nes  Bü rge ren t -Du rch füh rung  e i nes  Bü rge ren t -
scheischeischeischeischeides gemäß § 24 Abs. 1 Sächs-des gemäß § 24 Abs. 1 Sächs-des gemäß § 24 Abs. 1 Sächs-des gemäß § 24 Abs. 1 Sächs-des gemäß § 24 Abs. 1 Sächs-
GemOGemOGemOGemOGemO
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, den beim Regierungspräsidium
Dresden gestellten Antrag auf Plan-
feststel lung für den „Verkehrszug
Waldschlößchenbrücke“ sofort zurück-
zuziehen.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, sofort alle Maßnahmen, ein-
schließlich der Vertretung dieser Auf-
fassung in gerichtlichen Verfahren –
gegebenenfalls bis zu den Verfas-
sungsgerichten – zu ergreifen, um den
Bau des „Verkehrszuges Waldschlöß-
chenbrücke“ in der Form des Plan-
feststellungsantrages zu beenden.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1403-SR38-06V1403-SR38-06V1403-SR38-06V1403-SR38-06V1403-SR38-06
Beschlüsse des Stadtrates vom 20.Beschlüsse des Stadtrates vom 20.Beschlüsse des Stadtrates vom 20.Beschlüsse des Stadtrates vom 20.Beschlüsse des Stadtrates vom 20. Ju Ju Ju Ju Ju-----
l i  2006 und 10. August 2006 zurl i  2006 und 10. August 2006 zurl i  2006 und 10. August 2006 zurl i  2006 und 10. August 2006 zurl i  2006 und 10. August 2006 zur
V e r g a b e  v o n  B a u l e i s t u n g e n  f ü rV e r g a b e  v o n  B a u l e i s t u n g e n  f ü rV e r g a b e  v o n  B a u l e i s t u n g e n  f ü rV e r g a b e  v o n  B a u l e i s t u n g e n  f ü rV e r g a b e  v o n  B a u l e i s t u n g e n  f ü r
den Verkehrzug Waldschlößchenden Verkehrzug Waldschlößchenden Verkehrzug Waldschlößchenden Verkehrzug Waldschlößchenden Verkehrzug Waldschlößchen-----
brückebrückebrückebrückebrücke
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, für den Fall, dass die Bieter ei-
ner Verlängerung der Bindefrist nicht
zustimmen, das Vergabeverfahren zur
baulichen Umsetzung der beantrag-
ten Planfeststellung für den „Ver-
kehrszug Waldschlößchenbrücke“
aufzuheben.

Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung:
Den Beschlüssen Nr. V1402-SR38-06
und  V1403-SR38-06 hat der Erste
Bürgermeister gemäß § 52 SächsGemO
widersprochen und die Angelegenheit
dem Regierungspräsidium Dresden
zur Entscheidung vorgelegt.

Nächste Stadtratssitzung:Nächste Stadtratssitzung:Nächste Stadtratssitzung:Nächste Stadtratssitzung:Nächste Stadtratssitzung:
Donnerstag, 21. September 2006Donnerstag, 21. September 2006Donnerstag, 21. September 2006Donnerstag, 21. September 2006Donnerstag, 21. September 2006
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Wasserrechtliches Planfeststellungsverfahren

Hochwasserschutz an der Kaditzer Flutrinne –
Ertüchtigung und Erweiterung des nördlichen Deiches/
der nördlichen Hochwasserschutzlinie
Antrag der Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen gemäß § 31
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i. V. m. dem Gesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Für die o. g. Hochwasserschutzmaß-
nahme führt das Regierungspräsidium
Dresden als Anhörungs- und Plan-
feststellungsbehörde auf Antrag der
Landestalsperrenverwaltung des Frei-
staates Sachsen ein wasserrechtliches
Planfeststellungsverfahren gemäß § 31
WHG i. V. m. UVPG durch.

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterun-
gen) liegt vom 25. September bis ein-25. September bis ein-25. September bis ein-25. September bis ein-25. September bis ein-
schließlich 25. Oktober schließlich 25. Oktober schließlich 25. Oktober schließlich 25. Oktober schließlich 25. Oktober im Umwelt-
amt der Landeshauptstadt Dresden,
Grunaer Straße 2, Zimmer W036,
01069 Dresden, zur allgemeinen Ein-
sicht während der Dienstzeiten aus:
Montag, Mittwoch 9 bis 16 Uhr,
Dienstag, Donnerstag 9 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr.

1. Jeder, dessen Belange durch das
Vorhaben berührt werden, kann ge-
mäß § 73 Abs. 4 Satz 1 VwVfG bis 9.
November 2006 schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden oder beim Regierungsprä-
sidium Dresden, Stauffenbergallee 2,
01099 Dresden Einwendungen gegen
den Plan erheben. Es gilt das Ein-
gangsdatum.
2. Rechtzeitig erhobene Einwendungen
werden zu einem noch festzulegenden
Termin erörtert. Der Erörterungstermin
wird mindestens eine Woche vorher
ortsüblich bekannt gemacht.
Die Einwender können gemäß § 73
Abs. 6 Satz 4, 5 VwVfG vom Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekannt-
machung benachrichtigt werden, wenn

mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen sind. Bei Ausbleiben eines
Beteiligten bei dem Erörterungstermin
kann auch ohne ihn verhandelt wer-
den.
3. Über die Einwendungen wird nach
Abschluss des Anhörungsverfahrens
durch die Planfeststellungsbehörde
entschieden. Die Zustellung der Ent-
scheidung kann durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden, wenn
mehr als 50 Zustellungen vorzuneh-
men sind.

Dresden, 1. September 2006

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Lutz  Lutz  Lutz  Lutz  Lutz VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister

Planungsausschuss
tagt
Der Planungsausschuss des Regiona-
len Planungsverbandes „Oberes Elb-
tal/Osterzgebirge“ lädt für Montag,
25. September, 9.00 Uhr zur öffentli-
chen 118. Sitzung ins Landratsamt
Riesa-Großenhain, Großenhain, Her-
mannstraße 30/34 (großer Beratungs-
raum) ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Stellungnahmen des Regionalen
Planungsverbandes zu Planungsvor-
haben
3. Novellierung des Sächsischen Lan-
desplanungsgesetzes zur Einführung
der Strategischen Umweltprüfung –
Stellungnahme des Regionalen Pla-
nungsverbandes
4. Arbeit am Regionalplanentwurf –
Sachstandsbericht zum Arbeitsstand
sowie zur weiteren Zeitschiene und zu
ausgewählten Themen
5. Information zum REK-Prozess Re-
gion Dresden
6. Vorbereitung der 23. Verbands-
versammlung am 11. Dezember 2006
7. Haushaltsplanung für das Haushalts-
jahr 2007
7. Bekanntgaben und Anfragen

Anzeige
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Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)
a)a)a)a)a) Zoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, Tiergartenstraße

1 ,1 ,1 ,1 ,1 , 01219  D resden , 01219  D resden , 01219  D resden , 01219  D resden , 01219  D resden ,     TTTTTe l . :e l . :e l . :e l . :e l . : 0 3 5 1 0 3 5 1 0 3 5 1 0 3 5 1 0 3 5 1
478060,478060,478060,478060,478060,
Fax: 0351 4718625Fax: 0351 4718625Fax: 0351 4718625Fax: 0351 4718625Fax: 0351 4718625

b) Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeilnahmewettbewerb voreilnahmewettbewerb voreilnahmewettbewerb voreilnahmewettbewerb voreilnahmewettbewerb vor
Beschränkter AusschreibungBeschränkter AusschreibungBeschränkter AusschreibungBeschränkter AusschreibungBeschränkter Ausschreibung

d) Zoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, TiergartenstraßeZoo Dresden GmbH, Tiergartenstraße
1, 01219 Dresden1, 01219 Dresden1, 01219 Dresden1, 01219 Dresden1, 01219 Dresden

e) Wasserkreislauf in einer Anlage zurWasserkreislauf in einer Anlage zurWasserkreislauf in einer Anlage zurWasserkreislauf in einer Anlage zurWasserkreislauf in einer Anlage zur
Haltung von Humboldt-Pinguinen:Haltung von Humboldt-Pinguinen:Haltung von Humboldt-Pinguinen:Haltung von Humboldt-Pinguinen:Haltung von Humboldt-Pinguinen: Lie-
ferung und Montage aller Komponen-
ten zur Wasseraufbereitung im Was-
serkreislauf einer Pinguinanlage, Um-
laufwassermenge ca. 70 bis 80 m³/h,
im wesentlichen bestehend aus: Grob-
filter, Umwälzpumpen, Ozonanlage,
Dosieranlagen, Kiesfilter, Zeolithfilter,
verbindende Rohrleitungen aus Kunst-
stoffrohr, SPS-Steuerung für vor-
genannte Anlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: Beginn: November 2006, Ende:trag: Beginn: November 2006, Ende:trag: Beginn: November 2006, Ende:trag: Beginn: November 2006, Ende:trag: Beginn: November 2006, Ende:
Februar 2007Februar 2007Februar 2007Februar 2007Februar 2007

j) Frist für die Einreichung von Teilnahme-
anträgen endet am: 22.09.200622.09.200622.09.200622.09.200622.09.2006

k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge
zu richten sind: Zoo Dresden GmbH, Zoo Dresden GmbH, Zoo Dresden GmbH, Zoo Dresden GmbH, Zoo Dresden GmbH,
Tiergartenstraße 1, 01219 DresdenTiergartenstraße 1, 01219 DresdenTiergartenstraße 1, 01219 DresdenTiergartenstraße 1, 01219 DresdenTiergartenstraße 1, 01219 Dresden

p) geforderte Eignungsnachweise: Der Be-
werber hat mit dem Teilnahmeantrag
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit An-
gaben zu machen gemäß VOB/A § 8
Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f,
Referenzobjekte, insbesondere gleich-
artige Tieranlagen.
Der Bewerber hat zum Nachweis sei-
ner Zuverlässigkeit gem. § 21 des Ge-
setzes zur Bekämpfung der Schwarz-
arbeit und illegalen Beschäftigung ei-
nen Auszug aus dem Gewerbezen-
tralregister mit dem Antrag auf Teil-
nahme vorzulegen. Der Auszug (Origi-
nal oder Kopie) darf nicht älter als drei
Monate sein. Ausländische Bieter ha-
ben eine gleichwertige Bescheinigung
ihres Herkunftslandes vorzulegen.

r) Auskünfte zum Verfahren und zum
technischen Inhalt erteilt: Ingenieurbüro
J. Döhler, Nikolaistraße 59, 04109
Leipzig, Tel.: 0341 1406050, Fax: 0341
9809711, E-Mai l :  IBDoehler@t-
online.de
Nachprüfungsstelle (§ 31 VOB/A):
Vergabekammer Regierungspräsidium
Leipzig

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I) Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaf-
ten, Hochbauamt, Frau Berndt,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.: (0351) 4883348, Fax:
4883805, E-Mail: KBerndt@Dres-
den.de; Weitere Auskünfte ertei-

len: siehe Anhang A.I; Verdingungs-
/Ausschreibungs- und ergänzende
Unterlagen (siehe auch IV.3.3) sind
erhältlich bei: siehe Anhang A.II;
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu
richten an: siehe Anhang A.III

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers
und Haupttätigkeiten: Art: Regio-
nal- oder Lokalbehörde; Haupt-
tätigkeiten: Bildung. Der öffentli-
che Auftraggeber beschafft im
Auftrag anderer öffentlicher Auf-
traggeber: nein

II) Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Gesamtsanie-
rung Martin-Andersen-Nexö-Gym-
nasium, Vergabe-Nr. 0018/06, Lose
30-03-04, 30-01-06, 30-01-07,
30-01-09 und 20-01-01

II.1.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Aus-
führung; Hauptausführungsort:
01309 Dresden, Haydnstr. 49;
NUTS-Code: DED21

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung:
nicht zutreffend

II.1.5) Beschreibung des Auftrags oder
Beschaffungsvorhabens:
Los 30-03-04 Trockenbau, Schul-
gebäude mit BSI;
Los 30-01-06 Fassade, Schulge-

bäude;
Los 30-01-07 Fenster, Schulgebäu-
de;
Los 30-01-09 Naturstein-Fassade,
Schulgebäude;
Los 20-01-01 Rohbau Turnhalle;
Beschreibungen siehe Anhang B -
Angaben zu den Losen

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 45210000;
45214220

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): nein

II.1.8) Aufteilung in Lose: ja. Angebote
sind möglich für ein oder mehrere
Lose.

II.1.9) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he Anhang B - Angaben zu den
Losen

II.2.2) Optionen: nein
II.3) Beginn der Auftragsausführung:

siehe Anhang B; Ende der Auftrag-
sausführung: siehe Anhang B

III) Rechtliche, wirtschaftliche, finan-
zielle und technische Information

III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-

heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe 3 v. H. der Auf-
tragssumme; Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe 3 v. H. der

Auftragssumme
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und

Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Zahlungsbedingungen
siehe Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft,
an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Bieter

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen
an die Auftragsausführung: ja: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Zu-
verlässigkeit gemäß § 5 Abs. 1 Satz
4 des Gesetzes zur Bekämpfung
der Schwarzarbeit einen Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§
150 a Gewerbeordnung) vorzule-
gen.

III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-

teilnehmers - Angaben und Aufla-
gen, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu über-
prüfen: Der Bieter hat zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Un-
terlagen des Unternehmens ent-
sprechend den in der Verdingungs-
unterlage im Formblatt Eignungs-
nachweis geforderten Angaben
dem Angebot beizulegen. Bei Vor-
lage einer aktuellen Bescheinigung
aus dem Unternehmer-, Liefe-
rantenverzeichnis für Lieferungen
und Leistungen sowie Bauleis-
tungen (ULV-VOL/VOB) der Auf-
tragsberatungsstellen von Sachsen,
Sachsen-Anhalt oder Brandenburg
müssen nur noch die im Formular
Eignungsnachweis unter Punkt 2
geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um
die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: siehe III.2.1)

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung
der Auflagen zu überprüfen: Refe-
renzobjekte (mit genauer Anschrift,
Telefonnummer und Ansprech-
partner), die mit der zu vergebe-
nen Leistung vergleichbar sind.

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein
III.3) Besondere Bedingungen für

Dienstleistungsaufträge
III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist

einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV) Verfahren
IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein

Anzeige
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IV.1.3) Abwicklung des Verfahrens in auf-
einanderfolgenden Phasen zwecks
schrittweiser Verringerung der Zahl
der zu erörternden Lösungen bzw.
zu verhandelnden Angebote: nein

IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich
günstigstes Angebot; in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien; Kri-
terium 1: Preis (Gewichtung: 100)

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion
durchgeführt: nein

IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen

Auftraggeber: 0018/06 Lose 30-03-
04, 30-01-06, 30-01-07, 30-01-09
Schulgebäude und 20-01-01
Sporthalle

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-
selben Auftrags: ja: Vorinformation

IV.3.3) Schlusstermin für die Anforderung
von oder Einsicht in Unterlagen:
20.09.2006;
Die Unterlagen sind kostenpflich-
tig: ja; Vervielfältigungskosten je
Los: 0018/06_Los 20-01-01: 17,09
EUR, 0018/06_Los 30-03-04:
16,97 EUR, 0018/06_Los 30-01-
09: 15,11 EUR, 0018/06_Los 30-
01-07: 24,16 EUR, 0018/06_Los
30-01-06: 16,22 EUR jeweils für
die Papierform. Bei Vorliegen ei-
ner GAEB-Datei wird diese ohne
Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Fax-
anforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt
auf die SDV AG, Verwendungs-
zweck: 0018/06_Los ##, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Ver-
rechnungsscheck, ebenfalls aus-
gestellt auf die SDV AG (BEACH-
TE: für Bewerber aus dem Ausland
jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektro-
nischer Form können nach vorhe-
riger Freischaltung und dem Vor-
liegen einer Lastschrifteinzugs-
ermächtigung unter der Inter-
netadresse www.ausschreibungs-
abc.de bezogen werden. Auskünf-
te dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210.
Der Preis für den Komplett-Down-
load der Vergabeunterlagen beträgt
für Los 20-01-01: 11,60 EUR, Los
30-03-04: 11,60 EUR, Los 30-01-
09: 11,60 EUR, Los 30-01-07:
17,40 EUR, Los 30-01-06: 11,60
EUR. Der Betrag wird nicht erstat-
tet.

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
siehe Anhang B

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) die An-
gebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: DE

IV.3.7) Bindefr ist  des Angebots:  Bis
08.12.2006

IV.3.8) Zeitpunkt der Öffnung der Ange-
bote: 09.10.2006; Ort: Techn. Rat-
haus, Hamburger Str. 19, 01067

Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Personen, die bei der Eröff-
nung des Angebotes anwesend sein
dürfen: ja: Bieter und bevollmäch-
tigte Vertreter

VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Dauerauftrag: nein
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem

Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finan-
ziert wird: ja; Es handelt sich um
folgendes Vorhaben und/oder Pro-
gramm: Zuwendungen des Frei-
staates Sachsen aus Fonds öffent-
licher Träger, Kapitel-0503 Titel 883
91-5.

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprü-
fungsverfahren: Vergabekammer
des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig, Brau-
straße 2, 04107 Leipzig, Deutsch-
land, Tel.: (0341) 9770, Fax: (0341)
9773099

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die
Einlegung von Rechtsbehelfen er-
hältlich sind: Landeshauptstadt
Dresden, Zentrales Vergabebüro,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.: (0351) 4883775, Fax:
4883773, E-Mail: MMueller5@Dres-
den.de

VI.5) Tag der Versendung der Bekannt-
machung: 30.08.2006

A) Anhang A: Sonstige Adressen und
Kontaktstellen

A.I) Adressen und Kontaktstellen, bei
denen nähere Auskünfte erhältlich
sind: iproplan Planungsgesellschaft
mbH, Herr Mevius, Bernhardstraße
68, 09126 Chemnitz, BRD, Tel.:
(0371) 52650, Fax: (0371)
5265230512, E-Mai l :
mevius.detlef@iproplan.de

A.II) Adressen und Kontaktstellen, bei
denen Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen
erhältlich sind (siehe auch IV.3.3):
SDV AG, Sächsischer Aus-
schreibungsdienst, Bereich Verga-
beunterlagen, Tharandter Straße
23—33, D, 01159 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 4203-276, Fax: 4203-
277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
vor persönlicher Abholung ist tele-
fonische Rücksprache notwendig;
Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

A.III) Adressen und Kontaktstellen, an
die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finan-
zen und Liegenschaften, Zentrales
Vergabebüro, Frau Müller, PF:
120020, 01001 Dresden, BRD, Tel.:
(0351) 4883775, Fax: (0351)
4883773, E-Mail: MMueller5@Dres-
den.de; bei persönlicher Abgabe:
Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den

B) Anhang B: Angaben zu den Losen;
LOS Nr.: 30-03-04 - Trockenbau

Schulgebäude mit BSI;
1) Kurze Beschreibung: Liefern
und Montieren von: ca. 1.850 m²
Trockenbauwände aus Metall-
ständern mit GK-Platten Beklei-
dung; 52 St. Vorwandbekleidung
(1,50/1,00 m) aus Vollspanplatten
im Bereich Waschbecken; ca. 100
m² Brandschutzverkleidung von
Medienleitungen und Stahlprofi-
lträgern; ca. 200 m² Unterdecken
mit Brandschutzanforderung; ca.
3.500 m² Unterdecken als GK-De-
cke mit Weitspannträgern, teil-
weise als Akustikdecke; ca. 2.500
m² Dachbodendämmung, begeh-
bar; 7 St. Trennwandanlage für 3
bis 5 WC-Kabinen.
Das Los 30-03-04 Trockenbau
Schulgebäude soll in Verbindung
mit dem arbeitsmarktpolitischen
Instrument der Bundesagentur für
Arbeit „Beschäftigung schaffen-
de Infrastrukturförderung“ (BSI)
durchgeführt werden. Für diese
Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben,
die bereit sind, für den Zeitraum
der Leistungserbringung von der
Agentur für Arbeit bzw. ARGE
Dresden vermittelte Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungs-
pflichtig einzustellen. Hinweise zu
den BSI-Modalitäten (§ 279 a SGB
III) sind in den Verdingungsunter-
lagen enthalten. Auskünfte erteilt
auch: DSA GmbH Dresden, Herr
Kählert, Tel.: (0351) 2077534;

2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt

1); 4) Abweichungen von der
Vertragslaufzeit oder dem Beginn
bzw. Ende des Auftrags: Beginn:
12.02.2007; Ende: 14.12.2007; 5)
Weitere Angaben: Zeitpunkt der
Eröffnung der Angebote:
09.10.2006 um 11.00 Uhr;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 30-01-06 - F 30-01-06 - F 30-01-06 - F 30-01-06 - F 30-01-06 - Fassade,assade,assade,assade,assade,
Schulgebäude;Schulgebäude;Schulgebäude;Schulgebäude;Schulgebäude;

1) Kurze Beschreibung: ca. 2.350 m²
Altputz abschlagen und rechts-
konform entsorgen; ca. 2.650 m²
Außenwandputz, teilweise mit Fa-
schen, Kanten und Ornamenten;
2-lagig neu herstellen; ca. 1.700
m² Altputz mit Spezialdünn-
schichtputz überziehen; ca. 4.350
m² Farbbeschichtung mit Disper-
sions-Silikatfarbe herstellen;

2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt

1);
4) Abweichungen von der Vertrags-

laufzeit oder dem Beginn bzw.
Ende des Auftrags: Beginn:
16.04.2007; Ende: 26.10.2007;

5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der
Eröffnung der Angebote:
09.10.2006 um 9.30 Uhr;
LOS Nr.: 30-01-07 - Fenster,
Schulgebäude;

1) Kurze Beschreibung: ca. 350 St.

Holzfenster mit innerer und äuße-
rer Fensterbank demontieren und
rechtskonform entsorgen; ca. 350
St. Holzfenster verschiedener Grö-
ße herstellen und montieren; ca.
550 m innere Fensterbank aus
Holzwerkstoff und äußere Fenster-
bank aus Kupferblech herstellen
und montieren;

2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt 1);
4) Abweichungen von der Vertrags-

laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 29.01.2007;
Ende: 21.09.2007;

5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der Er-
öffnung der Angebote: 09.10.2006
um 10.00 Uhr; LOS Nr.: 30-01-09
- Naturstein-Fassade, Schulgebäu-
de; 1) Kurze Beschreibung: ca. 650
m² Natursteinflächen (Sockel,
Simse usw.) reinigen; ca. 50 m²
plastische Schmuckdetails reini-
gen; ca. 14 m Gesimsteile aus
Sandstein neu herstellen; ca. 20
m² Naturstein als Verkleidung mit
vorhandenen Steinen herstellen;
ca. 5 m² Oberflächennachbehand-
lung (scharieren) von Naturstein-
sockel; 10 St. Schließen von vor-
handenen Öffnungen in Sockel (bis
300 x 300 mm); ca. 3.000 m Fu-
gen aufarbeiten; ca. 15 St. Vie-
rungen bis 0,02 m³ herstellen; ca.
6 St. Antragungen bis 300 cm²
herstellen; ca. 30 m Gesimsteile in
Kleinflächen austauschen;

2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt 1);

4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 14.05.2007;
Ende: 07.09.2007;
5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der
Eröffnung der Angebote:
09.10.2006 um 10.30 Uhr;
LOS Nr.: 20-01-01 - Rohbau, Turn-
halle;

1) Kurze Beschreibung: ca. 450 m³
Oberbodenabtrag; ca. 3.250 m³
Boden lösen, laden und abtrans-
portieren; ca. 2.000 m³ Verfüllen
mit Liefermaterial; ca. 150 m KG
Grundleitungen für Schmutz- bzw.
Regenwasser liefern und verlegen;
ca. 500 m² KS-Mauerwerk bis 20
cm Dicke herstellen; ca. 330 m³
Beton für Fundamentplatte einschl.
Unterbau aus Kiesfilter- und Beton-
sauberkeitsschicht liefern und ein-
bauen; ca. 530 m³ Stahlbeton für
Fundamente liefern und einbauen;
ca. 280 m Fundamenterder liefern
und verlegen; ca. 230 m³ Stahlbe-
ton für Wände, Unterzüge, Balken
usw. liefern und einbauen; ca. 450
m² Stahlbeton für Decken- und
Podestplatten liefern und einbau-
en; ca. 750 m² Innenputz herstel-
len; ca. 550 m² Zementestrich mit
Dichtung und Dämmung, teilweise
als Heizestrich herstellen; 26 St.
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Fertigteilstützen aus Stahlbeton lie-
fern und montieren; 5 St. Fertigteil-
treppenläufe aus Stahlbeton mon-
tieren; ca. 200 m² Außenwandab-
dichtung herstellen;

2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt 1);
4) Abweichungen von der Vertrags-

laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 26.02.2007;
Ende: 21.12.2007;

5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der Er-
öffnung der Angebote: 09.10.2006
um 11.30 Uhr

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883356, Fax:
4883805, E-Mail: ALange1@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Komplettsanierung einer Kinder-Komplettsanierung einer Kinder-Komplettsanierung einer Kinder-Komplettsanierung einer Kinder-Komplettsanierung einer Kinder-
tatatatatageseinrichtung (Tgeseinrichtung (Tgeseinrichtung (Tgeseinrichtung (Tgeseinrichtung (Typ yp yp yp yp WBS70)WBS70)WBS70)WBS70)WBS70)

d) Kindertageseinrichtung, Karl-Laux-Str.
1-3, 01219 Dresden

e)e)e)e)e) Los 1 - Baustelleneinrichtung:Los 1 - Baustelleneinrichtung:Los 1 - Baustelleneinrichtung:Los 1 - Baustelleneinrichtung:Los 1 - Baustelleneinrichtung: 9 St.
Baumschutz; 1 St. Baum fällen; 121 m
Sträucher roden; Rückbau Spielhaus;
Sonnensegel; 2 m hohe Stützwand
abbrechen; Bautafel; Winterbauheizung
für ca. 9000 m³ u. R.; Baustellen- WC;
Los 2 - Gerüstarbeiten:Los 2 - Gerüstarbeiten:Los 2 - Gerüstarbeiten:Los 2 - Gerüstarbeiten:Los 2 - Gerüstarbeiten: 2300 m²
Fassadengerüst für WDVS, Lastklasse
3;
Los 3 - Bauhauptleistungen:Los 3 - Bauhauptleistungen:Los 3 - Bauhauptleistungen:Los 3 - Bauhauptleistungen:Los 3 - Bauhauptleistungen: Beton-,
Stahlbetonarbeiten: Errichtung von 2
Treppenhäusern mit Bodenplatte,
Filigranwänden und -decken; Stb.- Ort-
betonwände; 52 m² Grundfläche mit 1x3
Geschossebenen, 1x2 Geschossebenen,
inkl. Erdbau mit Kiespolster; 8 m³ ca.
12 l fd. m Unterfangung und Be-
standswände; 7 m³ Köcherfundamente;
1 St. Pumpensumpf, ca. 1,4 m x 1,7 m
x 1,5 m; Leibungs- und Sturzaus-
bildungen; 12 - 300 mm Kernboh-
rungen; Wand- und Deckenöffnungen
verschließen; 43 St. Wetterschalen-
anker setzen; Abbruch- und Entsor-
gungsarbeiten: Teilabbrüche KG -
Bodenplatte, Fußboden-, Wand-, und
Deckenbekleidungen; Herstellen von
Tür- und Fensteröffnungen; Außen-
treppen inkl. Betonschneidarbeiten;
Stahlbauarbeiten: ca. 5,9 t Stahlkon-
struktion, z. T. temporär; Grundleitungs-
verlegung unterhalb UK-Bestands-
bodenplatte;
Zuschlagskriterien: Preis, Qualität;
Mindestanforderung an Nebenan-
gebote: Gleichwertigkeit zur Ausschrei-
bung, mit dem Angebot nachzuweisen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
ja; Werkplanung für Filigranwände und
-decken und für konstruktiven Stahl-
bau

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: Beginn: 15.11.2006, Ende:trag: Beginn: 15.11.2006, Ende:trag: Beginn: 15.11.2006, Ende:trag: Beginn: 15.11.2006, Ende:trag: Beginn: 15.11.2006, Ende:
30.11.2007; Ausführungsfristen bei30.11.2007; Ausführungsfristen bei30.11.2007; Ausführungsfristen bei30.11.2007; Ausführungsfristen bei30.11.2007; Ausführungsfristen bei
losweise Vergabe: 1/0172/06: Be-losweise Vergabe: 1/0172/06: Be-losweise Vergabe: 1/0172/06: Be-losweise Vergabe: 1/0172/06: Be-losweise Vergabe: 1/0172/06: Be-
g i nn :  15 .11 .2006 ,  Ende :g i nn :  15 .11 .2006 ,  Ende :g i nn :  15 .11 .2006 ,  Ende :g i nn :  15 .11 .2006 ,  Ende :g i nn :  15 .11 .2006 ,  Ende :
30.11.2007; 2/0172/06: Beginn:30.11.2007; 2/0172/06: Beginn:30.11.2007; 2/0172/06: Beginn:30.11.2007; 2/0172/06: Beginn:30.11.2007; 2/0172/06: Beginn:
15.06.2007, Ende: 31.08.2007; 3/15.06.2007, Ende: 31.08.2007; 3/15.06.2007, Ende: 31.08.2007; 3/15.06.2007, Ende: 31.08.2007; 3/15.06.2007, Ende: 31.08.2007; 3/
0172 /06 :  Beg inn :  20 .11 .2006 ,0172 /06 :  Beg inn :  20 .11 .2006 ,0172 /06 :  Beg inn :  20 .11 .2006 ,0172 /06 :  Beg inn :  20 .11 .2006 ,0172 /06 :  Beg inn :  20 .11 .2006 ,
Ende: 13.04.2007Ende: 13.04.2007Ende: 13.04.2007Ende: 13.04.2007Ende: 13.04.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
21.09.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/0172/
06: 12,45 EUR; 2/0172/06: 14,77 EUR;
3/0172/06: 26,42 EUR jeweils für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg (Fax: 0351/4203-277), ausgestellt
auf die SDV AG, Verwendungszweck:
0172/06_Los #, Postbank Leipzig, Kon-
to-Nr.: 0156600907, BLZ: 86010090
ODER gegen Verrechnungsscheck, eben-
falls ausgestellt auf die SDV AG (für
Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl.
Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internet- adresse www.ausschreib-
ungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die
Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt je Los: 1/0172/06: 11,60
EUR; 2/0172/06: 11,60 EUR; 3/0172/
06: 17,40 EUR. Der Betrag für die
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-
sätzliche sätzliche sätzliche sätzliche sätzliche Angaben:Angaben:Angaben:Angaben:Angaben: Los 1 - 13.00 Uhr Los 1 - 13.00 Uhr Los 1 - 13.00 Uhr Los 1 - 13.00 Uhr Los 1 - 13.00 Uhr,,,,,
Los 2 - 13.30 UhrLos 2 - 13.30 UhrLos 2 - 13.30 UhrLos 2 - 13.30 UhrLos 2 - 13.30 Uhr,,,,, Los 3 - 14.00 Uhr Los 3 - 14.00 Uhr Los 3 - 14.00 Uhr Los 3 - 14.00 Uhr Los 3 - 14.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883771, Fax: 4883773, E-Mail:
BFeldmann@dresden.de; persönliche
Abgabe: Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,
01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Los 1/0172/Eröffnung der Angebote: Los 1/0172/Eröffnung der Angebote: Los 1/0172/Eröffnung der Angebote: Los 1/0172/Eröffnung der Angebote: Los 1/0172/
06: 16.10.2006, 13.00 Uhr; Los 2/06: 16.10.2006, 13.00 Uhr; Los 2/06: 16.10.2006, 13.00 Uhr; Los 2/06: 16.10.2006, 13.00 Uhr; Los 2/06: 16.10.2006, 13.00 Uhr; Los 2/
0172/06: 16.10.2006, 13.30 Uhr;0172/06: 16.10.2006, 13.30 Uhr;0172/06: 16.10.2006, 13.30 Uhr;0172/06: 16.10.2006, 13.30 Uhr;0172/06: 16.10.2006, 13.30 Uhr;
Los 3/0172/06: 16.10.2006, 14.00Los 3/0172/06: 16.10.2006, 14.00Los 3/0172/06: 16.10.2006, 14.00Los 3/0172/06: 16.10.2006, 14.00Los 3/0172/06: 16.10.2006, 14.00
UhrUhrUhrUhrUhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe

von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchstabe a bis
f VOB/A (vollständig, entsprechend der
Firmenrechtsform ausgefülltes Formu-
lar Eignungsnachweis mit geforderten
Kopien). Bei Vorlage einer aktuellen
Bescheinigung aus dem Unternehmer-
Lieferantenverzeichnis für Lieferungen
und Leistungen sowie Bauleistungen
(ULV-VOL/VOB) der Auftragsbera-
tungsstellen Sachsen, Sachsen-Anhalt
oder Brandenburg müssen nur noch die
im Formular Eignungsnachweis unter
Punkt 2 geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

t)t)t)t)t) 10.11.200610.11.200610.11.200610.11.200610.11.2006
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) RP Dresden, Referat 33/34, Gewer-

berecht, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/8253413, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: IPRO Dresden, Schnorrstr. 70,
01069 Dresden, Frau Strümpel, Tel.:
(0351) 4651530 und Hochbauamt: Frau
Lange, Tel.: (0351) 4883356

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883872, Fax: 4883805, E-Mail:
tsteinert@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Umbau und Erweiterung Kinder-Umbau und Erweiterung Kinder-Umbau und Erweiterung Kinder-Umbau und Erweiterung Kinder-Umbau und Erweiterung Kinder-
tatatatatageseinrichtung,geseinrichtung,geseinrichtung,geseinrichtung,geseinrichtung,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 0109/ 0109/ 0109/ 0109/ 0109/
0606060606

d) Niederwaldstraße 2, 01309 Dresden
e)e)e)e)e) LOS 18 - Sanitärtechnik:LOS 18 - Sanitärtechnik:LOS 18 - Sanitärtechnik:LOS 18 - Sanitärtechnik:LOS 18 - Sanitärtechnik: Demontage

von ca. 50 sanitären Einrichtungs-
gegenständen; ca. 140 m Rohrleitung
und Zubehör; Montage von ca. 60 sa-
nitären Einrichtungsgegenständen; ca.
800 m Rohrleitung aus nichtrostendem
Stahl DN 15 - DN 65 einschl. Isolie-
rung; ca. 120 m Entwässerungsleitung
(SML, HT) DN 50 - DN 100; 1 St. Fett-
abscheider NG 2; 2 St. Doppelpumpen-
hebeanlage; ca. 180 m Außenentwäs-
serung aus KG-Rohr DN 100 - 200 und
Zubehör;
LOS 19 - Heizungs- und Raumluft-LOS 19 - Heizungs- und Raumluft-LOS 19 - Heizungs- und Raumluft-LOS 19 - Heizungs- und Raumluft-LOS 19 - Heizungs- und Raumluft-
technik: Demontage von ca. 70 Heiz-technik: Demontage von ca. 70 Heiz-technik: Demontage von ca. 70 Heiz-technik: Demontage von ca. 70 Heiz-technik: Demontage von ca. 70 Heiz-
körpern;körpern;körpern;körpern;körpern; ca. 180 m Rohrleitung und
Zubehör; Montage von ca. 65 St. Pro-
fil-Ventilheizkörper teilweise mit Nieder-
temperaturgehäuse; 350 m² Fußbo-
denheizung; ca. 950 m Kupferrohr-
leitung DN 15 - DN 50 und Zubehör; 1
St. Zuluftgerät 3700 m³/h; 1 St. Radi-
al-Dachventilator 3700 m³/h; 1 St. Kü-

chen-Dunstabzugshaube aus nichtros-
tendem Stahl 4,4 x 1,2 x 0,4 m; 1 St.
Außenluftansaugturm DN 500, 3 m
hoch; ca. 150 m² Blechkanal mit Ein-
bauten; MSR-Technik; 5 St. Einzel-
raumventilatoren;
Los 20 - Elektrotechnische Anlagen -Los 20 - Elektrotechnische Anlagen -Los 20 - Elektrotechnische Anlagen -Los 20 - Elektrotechnische Anlagen -Los 20 - Elektrotechnische Anlagen -
Stark- und Schwachstrominstallation:Stark- und Schwachstrominstallation:Stark- und Schwachstrominstallation:Stark- und Schwachstrominstallation:Stark- und Schwachstrominstallation:
Starkstrominstallation; 1 St. Gebäude-
hauptverteilung AV mit Zählerplatz; 1
St. Zentralbatterieanlage für SI-Be-
leuchtung SV; ca. 3 St. NS-Verteiler
AV und SV; ca. 2500 m Kabel und Lei-
tungen NYM 3x1,5 mm² bis NYCWY
4x150 mm²; ca. 400 m Verlegesysteme;
ca. 450 St. Installationsgeräte; ca. 180
St. Leuchten AV und SV im Innen-
bereich; ca. 15 St. Poller, Wand- und
Mastleuchten im Außenbereich; 1 St.
Blitzschutz, Erdung, Potentialausgleich;
1 St. Sachverständigenabnahme nach
SächTechPrüfVO; Schwachstrominstal-
lation; 1 St. TK-Anlage; 1 St. Klingel-,
Türsprech- und Türöffner- anlage; 1 St.
Brandmeldeanlage als Hausalarm; ca.
500 m Fernmelde- und Datenkabel bis
10 x 2 x 0,8 bzw. Cat 6; 1 St. RWA-
Anlage; 1 St.  Sachverständigen-
abnahme nach SächTechPrüfVO; Zu-
schlagskri ter ien: Preis,  Qual i tät ;
Mindestanforderung für Nebenan-
gebote: Gleichwertigkeit zur Ausschrei-
bung, mit dem Angebot nachzuweisen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe :  18 /0109 /06 :  Beg inn :gabe :  18 /0109 /06 :  Beg inn :gabe :  18 /0109 /06 :  Beg inn :gabe :  18 /0109 /06 :  Beg inn :gabe :  18 /0109 /06 :  Beg inn :
18.12.2006, Ende: 30.11.2007; 19/18.12.2006, Ende: 30.11.2007; 19/18.12.2006, Ende: 30.11.2007; 19/18.12.2006, Ende: 30.11.2007; 19/18.12.2006, Ende: 30.11.2007; 19/
0109 /06 :  Beg inn :  18 .12 .2006 ,0109 /06 :  Beg inn :  18 .12 .2006 ,0109 /06 :  Beg inn :  18 .12 .2006 ,0109 /06 :  Beg inn :  18 .12 .2006 ,0109 /06 :  Beg inn :  18 .12 .2006 ,
Ende:  30.11.2007;  20/0109/06:Ende:  30.11.2007;  20/0109/06:Ende:  30.11.2007;  20/0109/06:Ende:  30.11.2007;  20/0109/06:Ende:  30.11.2007;  20/0109/06:
Beg inn :  18 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  18 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  18 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  18 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  18 .12 .2006 ,  Ende :
30.11.200730.11.200730.11.200730.11.200730.11.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
22.09.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 18/0109/
06: 18,07 EUR; 19/0109/06: 18,01 EUR;
20/0109/06: 21,38 EUR jeweils für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg (Fax: 0351/4203-277), ausgestellt
auf die SDV AG, Verwendungszweck:
*****, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (für Bewer-
ber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsporto).
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AbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnements
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BezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich, in der Re-
gel donnerstags. Es liegt kostenlos in den Rat-
häusern, Ortsämtern und Verwaltungsstellen der
Stadt, in den Filialen der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden sowie in weiteren Dresdner Büro-
häusern und Einrichtungen aus. Jahresabonne-
ment über Postversand: 63,35 Euro inklusive
Mehrwertsteuer, Versand und Porto. Die Aufnah-
me eines Abonnements ist wöchentlich möglich
bei anteiligem Abonnementpreis. Kündigungen
müssen bis zum 15. November des Jahres beim
Sächsischen Druck- und Verlagshaus nach ei-
nem Mindestbezug von einem Jahr schriftlich ein-
gegangen sein.

Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die
Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt je Los 11,60 EUR. Der
Betrag für die Vergabeunterlagen wird
nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-Einreichungsfrist: 16.10.2006; Zu-
sä t z l i che  Angaben :  Los  18  -sä t z l i che  Angaben :  Los  18  -sä t z l i che  Angaben :  Los  18  -sä t z l i che  Angaben :  Los  18  -sä t z l i che  Angaben :  Los  18  -
16.10.2006, 9.30 Uhr;  Los 19 -16.10.2006, 9.30 Uhr;  Los 19 -16.10.2006, 9.30 Uhr;  Los 19 -16.10.2006, 9.30 Uhr;  Los 19 -16.10.2006, 9.30 Uhr;  Los 19 -
16.10.2006, 10.00 Uhr; Los 20 -16.10.2006, 10.00 Uhr; Los 20 -16.10.2006, 10.00 Uhr; Los 20 -16.10.2006, 10.00 Uhr; Los 20 -16.10.2006, 10.00 Uhr; Los 20 -
16.10.2006, 10.30 Uhr16.10.2006, 10.30 Uhr16.10.2006, 10.30 Uhr16.10.2006, 10.30 Uhr16.10.2006, 10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883771, Fax: 4883773, E-Mail:
BFeldmann@dresden.de; persönliche
Abgabe: Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,
01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,01067 Dresden, Kel lergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Los 18/Eröffnung der Angebote: Los 18/Eröffnung der Angebote: Los 18/Eröffnung der Angebote: Los 18/Eröffnung der Angebote: Los 18/
0109/06: 16.10.2006, 9.30 Uhr; Los0109/06: 16.10.2006, 9.30 Uhr; Los0109/06: 16.10.2006, 9.30 Uhr; Los0109/06: 16.10.2006, 9.30 Uhr; Los0109/06: 16.10.2006, 9.30 Uhr; Los
19/0109/06:  16.10.2006,  10.0019/0109/06:  16.10.2006,  10.0019/0109/06:  16.10.2006,  10.0019/0109/06:  16.10.2006,  10.0019/0109/06:  16.10.2006,  10.00
Uhr; Los 20/0109/06: 16.10.2006,Uhr; Los 20/0109/06: 16.10.2006,Uhr; Los 20/0109/06: 16.10.2006,Uhr; Los 20/0109/06: 16.10.2006,Uhr; Los 20/0109/06: 16.10.2006,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchstabe a bis
g VOB/A (vollständig, entsprechend der
Firmenrechtsform ausgefülltes Formu-
lar Eignungsnachweis mit geforderten
Kopien). Bei Vorlage einer aktuellen
Bescheinigung aus dem Unternehmer-
und Lieferantenverzeichnis für Liefe-
rungen und Leistungen (ULV-VOL/VOB)
der Auf- tragsberatungsstelle Sachsen,
Sachsen-Anhalt oder Brandenburg
müssen nur noch die im Formular
Eignungsnachweis unter Punkt 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

t)t)t)t)t) 10.11.200610.11.200610.11.200610.11.200610.11.2006

u) Änderungsvorschläge oder Neben-
angebote: zulässig

v) RP Dresden, Referat 33/34, Gewer-
berecht, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/8253413, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Hochbauamt, Herr Steinert,
Tel.: (0351) 4883872; Technische Aus-
künfte: Los 18 + Los 19, IB Dr. Scheffler
& Partner GmbH, Herr Herrmann, Tel.:
(0351) 254690; Los 20, SFH Ingenieu-
re, Herr Fritsche, Tel.: (0351) 8441020

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, 01001
Dresden, PF: 120020, Tel.: (0351)
4886225, Fax: 4886209, E-Mail :
pkrause@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseitig-ung inHochwasserschadensbeseitig-ung inHochwasserschadensbeseitig-ung inHochwasserschadensbeseitig-ung inHochwasserschadensbeseitig-ung in

der Flutrinne Kaditz,der Flutrinne Kaditz,der Flutrinne Kaditz,der Flutrinne Kaditz,der Flutrinne Kaditz,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. :
8094/068094/068094/068094/068094/06

d) Flutrinne Kaditz, Zufahrt über Böcklinstr.
und über Altkaditz Betonplattenweg,
Böcklinstraße, 01139 Dresden;
sonstige Angaben zum Ort der Ausfüh-
rung: Das Baufeld liegt innerhalb des
rechtskräftig ausgewiesenen Über-
schwemmungsgebietes der Elbe

e)e)e)e)e) Beräumung Abzugsgraben, Sanierung
Tosbecken: 9.000 m² Baustraße her-
stellen; 2.500 m Abzugsgraben be-
räumen; 220 m³ Räumgut entsorgen
(Z1.2); 9.000 m² Heumulchansaat; 100
m² Betonflächen sanieren; 50 m Fugen
sanieren

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 8094/06: Beginn: 16.11.2006,trag: 8094/06: Beginn: 16.11.2006,trag: 8094/06: Beginn: 16.11.2006,trag: 8094/06: Beginn: 16.11.2006,trag: 8094/06: Beginn: 16.11.2006,
Ende: 21.02.2007Ende: 21.02.2007Ende: 21.02.2007Ende: 21.02.2007Ende: 21.02.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
20.09.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 8094/06: 17,14 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-

weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 8094/06, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Inter- netadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die
Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 11,60 EUR. Der Betrag
für die Vergabeunterlagen wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 10.10.2006, 9.30Einreichungsfrist: 10.10.2006, 9.30Einreichungsfrist: 10.10.2006, 9.30Einreichungsfrist: 10.10.2006, 9.30Einreichungsfrist: 10.10.2006, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, 01001 Dresden, PF: 120020,
Tel.: (0351) 4883784, Fax: 4883773,
E-Mail: CBoernert@dresden.de; bei
persönlicher Abgabe: Briefkasten im
Kellergeschoss, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,
01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los 8094/06: 10.10.2006,vergabe Los 8094/06: 10.10.2006,vergabe Los 8094/06: 10.10.2006,vergabe Los 8094/06: 10.10.2006,vergabe Los 8094/06: 10.10.2006,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Unterlagen des Unterneh-
mens entsprechend den in den Verdin-
gungsunterlagen im Formblatt Eig-
nungsnachweis geforderten Angaben
dem Angebot beizulegen. Bei Vorlage
einer aktuellen Bescheinigung aus dem
Unternehmer-Lieferantenverzeichnis für
Lieferungen und Leistungen sowie Bau-
leistungen (ULV-VOL/VOB) der Auftrags-
beratungsstellen von Sachsen, Sach-
sen- Anhalt oder Brandenburg müssen
nur noch die im Formular Eignungs-
nachweis unter Punkt 2 geforderten

auftragsbezogenen Angaben eingereicht
werden.

t)t)t)t)t) 09.11.200609.11.200609.11.200609.11.200609.11.2006
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01096
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Landeshauptstadt Dresden,
Umweltamt, siehe a)
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